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Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr 

Liebe Egmatinger, 
 
die Deutsche Glasfaser ist mit ihrem Ausbau für ein digitales Leitungsnetz fast 
fertig. Die meisten anschließenden Gebäude sind bereits mit schnellem Internet 
aktiviert. Die letzten Anschlüsse und Straßenwiederherstellungen werden zur Zeit 
fertiggestellt. Wir hoffen, dass bis September alles fertig ist. Die ausführende Firma 
war stets bemüht ihre Leistung ordnungsgemäß zu erbringen und man kann 
abschließend sagen, der schnelle Internetausbau in Glasfaser war ein Erfolg. 
 
Auch beim Rathausneubau gehen die Arbeiten nach zähem Beginn jetzt zügig 
voran. Im Juni konnten wir bereits Richtfest feiern und der Innenausbau ist in 
vollem Gange. Im Juli sollen die Fenster montiert und die Hausanschlüsse herge-
stellt werden. Auch die Arbeiten für Installation, Elektrik und Trockenbau kommen 
gut voran. Im September soll mit den Rohbauarbeiten für das zweite Treppenhaus 
zwischen Schule und Turnhalle begonnen werden. Wir hoffen, dass das Rathaus 
bis Mitte nächsten Jahres bezogen werden kann. Der Abriss des alten Rathauses 
und der Zusammenschluss zwischen Schule und Rathaus soll in den Ferien 2020 
erfolgen. 
 
Ebenso schreiten jetzt die Bauarbeiten für das Feuerwehrhaus Münster zügig 
voran. Nachdem sich die Baustellensicherung sehr schwierig gestaltet hat und die 
Kirche mit Spritzbetonwänden abgefangen werden musste, wächst das Gebäude 
jetzt in die Höhe. Wir gehen davon aus, dass wir auch hier im September/Oktober 
Richtfest feiern können.  
 
Im Ortsteil Neumünster müssen wir immer wieder feststellen, dass viel zu schnell 

gefahren wird. Bei einer Besichtigung des Gemeinderates mit den Neumünsterer 

Bürgern wurde besprochen, eine Geschwindigkeitsmessung durch die Kommunale 
Verkehrsüberwachung durchführen zu lassen. Auch soll die Strecke zwischen 
Münster und Neumünster auf 70 km/h beschränkt werden. Zu diesem Zweck wird 
zur Sitzung am 30. Juli 2019 die Kommunale Verkehrsüberwachung Markt 
Schwaben einen Vortrag halten. Ich gehe davon aus, dass der Gemeinderat dann 

einen Beitritt zur Kommunalen Verkehrsüberwachung beschließen wird und dann 
damit zu rechnen ist, dass im gesamten Gemeindegebiet Egmating geblitzt wird. 
Wir sehen hierin eine Möglichkeit, nach vielen Versuchen, das Problem der 
Geschwindigkeitsübertretungen zu reduzieren. In der Gemeindemitteilung wird das 
letzte Protokoll der polizeilichen Geschwindigkeitskontrolle veröffentlicht.  
 
Nachdem jetzt die Ferien beginnen, wünschen wir allen ein paar erholsame Tage 
und schöne Erlebnisse im Urlaub.                     
 
Ihr  
Ernst Eberherr 
1.Bürgermeister   
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  SS EE RR EE NN AA DD EE   
im  Sch lo s s  Egmat ing     

(oder im Haus der Gemeinde)  

 
 

  SSOO NN NN TT AA GG ,,   22 88 .. 00 77 .. 11 99       

11 99 .. 33 00   UU HH RR   
 

Bewirtung davor und in der Pause 
 

 

           Auf Ihren Besuch freut sich die 
               

 Egmatinger Blasmusik 
 

 

 

E i n t r i t t  f r e i  
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   Rücksichtsvoll in der Natur unterwegs 
 

Liebe Spaziergänger, Naturfreunde und Hundehalter, 

unsere Natur wird in jedem Frühjahr und Frühsommer zur Kinderstube. 
Von Mai bis Juli erreichen die Brut- und Setzzeiten in Feld und Wald  
ihren Höhepunkt.  

Während die Jungfüchse und Junghasen bereits erste Gehversuche 
wagen, sind Rehkitze erst frisch auf die Welt gekommen, und die 
Feldlerchen hocken als Bodenbrüter in den Wiesen und Äckern noch 
auf ihren Gelegen. Manchmal befindet sich der Nachwuchs unserer 
Wildtiere an viel begangenen Wegen, am Waldrand und in den Wiesen 

oder in unmittelbarer Nähe zu Ortschaften. Da heißt es, Abstand 
halten. Der kleine Hase in der Wiese oder das einsame Kitz im hohen 
Gras wecken bei vielen Menschen Beschützerinstinkt. Doch sind sie 
nicht gleich verwaist.  

 

Die Jungtiere ducken sich ins Gras oder auf den Boden und tarnen 
sich so vor ihren Fressfeinden. Rehkitze und kleine Hasen kommen 
nahezu ohne eigenen Körpergeruch auf die Welt. Tiermütter, die das Leben ihres Nachwuchses schützen wollen, 
legen die Kleinen  daher in Wiesen oder im Wald ab und suchen es nur zum Füttern auf, um das Versteck durch ihre 
eigene Witterung nicht an Fressfeinde wie Fuchs und Marder, Dachs oder Greifvogel zu verraten. Für den 
Menschen heißt das, schnell weggehen und die Tiere bitte nicht anfassen. Haben die Jungtiere den Geruch 
des Menschen erst angenommen, werden sie von den Muttertieren verstoßen und müssen verhungern. 

Auch die Hundehalter werden gebeten, während dieser Zeit auf den Tiernachwuchs Rücksicht zu nehmen 
und ganz besonders auf ihre Vierbeiner zu achten. 

Von Dackel bis Dobermann – Hunde haben einen natürlichen Jagdinstinkt. Deshalb  wird an das 

Verantwortungsbewusstsein der Frauchen und Herrchen appelliert, in der Brut- und Setzzeit grundsätzlich auf den 
Forst- und Feldwegen zu bleiben und die Vierbeiner an der Leine zu führen, wenn sie nicht auf Ruf oder Pfiff folgen. 
Damit werden die Wildtiere am wenigsten gestört, denn Biologen haben herausgefunden, dass Menschen und auch 
Hunde, die auf den Wegen bleiben, von Wildtieren nicht als Bedrohung wahrgenommen werden. Denn die Jungtiere 
sind trotz guter Tarnung freilaufenden Hunden schutzlos ausgeliefert und bieten eine leichte Beute.  

 

Bedauerlicherweise ist es auch bei uns  schon vorgekommen, dass Rehkitze von freilaufenden Hunden gehetzt und 
gerissen worden sind. Auch für die werdenden Muttertiere besteht Gefahr. Unmittelbar vor der Geburt sind sie sehr 
stressempfindlich. Durch das Hetzen der Tiere kann eine Fehlgeburt verursacht werden.  

 

Auch werden die Hundebesitzer gebeten, die Hinterlassenschaften ihrer Hunde mitzunehmen, damit die Wiesen und 
somit das Futter für die Kühe nicht verunreinigt wird. Durch Hundekot verunreinigtes Futter kann bei Rindern 
schwere Erkrankungen hervorrufen.  

Nach dem Bayerischen Naturschutzgesetz (BayNatSchG) hat grundsätzlich jeder das Recht zur Erholung in der 
freien Natur. Bei der Ausübung dieses Rechts ist aber jedermann verpflichtet, mit der Natur pfleglich umzugehen 

und auf die Belange des Naturschutzes und der Land- und Forstwirtschaft Rücksicht zu nehmen. 

 

Bildnachweis: T. Schreder 

Kitze bitte nicht anfassen! 
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Auszüge aus den Sitzungsprotokollen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Baukörper fügt sich nach Art und Maß der Nutzung 
in die Umgebungsbebauung ein und ist planungs-
rechtlich zulässig. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Dem Bauvorhaben wird das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt. 
 
 
3.  Bauantrag zur Errichtung eines Einfamilien-    
    hauses mit Garage am Birkenweg 3 a  
 
Sachverhalt: 
Für dieses Grundstück gibt es bereits einen genehmig-
ten Vorbescheid. 
Es ist die Errichtung eines Einfamilienhauses mit einer 
Grundfläche von 12,00 x 9,60 m geplant. 
Die Wandhöhe beträgt 6,10 m und die Bedachung 
erfolgt mit einem Satteldach mit 22° Dachneigung. Ob 
sich diese Höhenentwicklung in die Umgebungsbe-
bauung noch einfügt, ist seitens des Landratsamtes zu 
prüfen. Im Keller dieses Wohnhauses ist die 
Einrichtung eines Therapieraumes mit 12 m² 
vorgesehen. 
Der Stellplatznachweis erfolgt mit einer Einzelgarage 
mit einem begrünten Flachdach sowie 2 offenen Stell-
plätzen, die straßenseitig angeordnet sind.  
 
Mehrheitlicher Beschluss: 
Dem Bauantrag wird bei planungsrechtlicher Zuläs-
sigkeit das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
Das LRA wird um Überprüfung der Höhenentwick-
lung gebeten.  
 
 
Straßenbeleuchtung Umstellung auf LED 

Sachverhalt: 

Das Bayernwerk hat in der Gemeinde Egmating eine 
Bestandsaufnahme nach Lampentypen vorgenommen 
und somit die Anzahl der Brennstellen und Leuchtmittel 
ermittelt.  
Die gesamte Straßenbeleuchtung in Egmating könnte 
auf LED umgerüstet werden. Die Aufwendungen hierfür 
würden sich auf ca. 100.000,-- € belaufen. 
 
Sollte hier Interesse bestehen, könnte ein Kundenbe-
rater des Bayernwerkes weitere Erläuterungen und 
Materialvorlagen dem Gemeinderat präsentieren.  
 
EON/Bayernwerk hat das Eigentumsrecht auf die 
Straßenlampen der Gemeinde Egmating. Eine 
Vermietung an einen anderen Anbieter wäre jedoch 
möglich. Für eine Umstellungsplanung wäre ein 
Planungskostenzuschuss in Höhe von 15.000,-- € 
möglich.  
Ein Alternativangebot könnte auch in Betracht gezogen 
werden wie etwa durch das Eberwerk, ebenso ist zu 
klären,ob Lampen mit Insektenabweisung möglich sind.   
  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating lädt für eine mögliche 
Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED einen 
Energieberater zum Sachvortrag ein.  

GEMEINDERATSSITZUNG AM 5. FEBRUAR 2019

B e k a n n t g a b e n  
 
Sachverhalt: 
Für den Rathausneubau wurden die Putzarbeiten 
ausgeschrieben und vergeben. 
Den Auftrag hat die Firma Willi Tschofen GmbH ,  
Taufkirchen, mit der  
Angebotssumme in Höhe von 160.521,48 €  nach 
rechnerischer, fachtechnischer und wirtschaftlich 
günstigsten Bieter, erhalten. 
 
Für den Rathausneubau wurden auch die Fenster-
arbeiten vergeben. Nach Prüfung der Angebote hat die 
Firma Hans Greimel GmbH mit der  
Angebotssumme in Höhe von 100.800,64 € den 
Zuschlag als günstigsten Bieter erhalten.  
 
 
B a u a n t r ä g e  
1.  Neubau Doppelhaushälfte mit Tierarztpraxis  
   und Doppelgarage, Münchener Straße 22 
 

Sachverhalt: 
Das Grundstück der Münchener Straße 22 soll geteilt 
werden. Die Zufahrt zu den Doppelhaushälften ist im 
Norden geplant. Es ist geplant auf dem westlichen 
Teilstück eine Doppelhaushälfte mit einer Wohneinheit 
und einer Tierarztpraxis im EG zu errichten. 
Das Vorhaben liegt im Bereich des einfachen BPlans 
„nördlich EBE 14“. Der dort festgesetzte Bauraum wird 
nach Süden hin überschritten. Im BPlan-Gebiet gibt es 
bereits Befreiungen für eine solche Überschreitung. 
Für die Wohneinheit und die Tierarztpraxis sind nach 
Satzung 5 Stellplätze nachzuweisen. Diese Stellplätze 
sind auf dem Vorhabengrundstück geplant. Der südliche 
offene Stellplatz befindet sich allerdings innerhalb des 
Sichtdreiecks von der Kreuzung Steinweg/EBE14. 
Beide Befreiungen sind städtebaulich vertretbar. 
Seitens des Straßenbauamtes ist der Bauantrag im 
Hinblick auf die Verkehrssicherheit zu prüfen. 
 
Einstimmiger Beschluß: 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag und den 
Befreiungen zu, sofern diese auch vom Straßenbau-
amt akzeptiert werden. 
 
 
 
2.  Bauantrag zur Errichtung einer landw. 

Maschinenhalle mit Werkstatt am Buchgraben 3  
 
Sachverhalt: 
Das westlich an die Hofstelle angebaute Nebengebäude 
(Schuppen) soll abgebrochen und durch einen Neubau 
mit Maschinenhalle und Werkstatt ersetzt werden.  
Die Grundfläche des Neubaus mit einer Größe von 
18,00 x 12,00 m ist gegenüber dem Abbruch um ca. 60 
m² geringer. 
Das Bauvorhaben liegt im baurechtlichen Innenbereich 
mit dem Nutzungscharakter eines Dorf-/Mischgebietes.  
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Verkehrsüberwachung Neumünster 

Sachverhalt: 
Die Auswertungen der Verkehrsdaten ergeben regel-
mäßig, dass im Ortsteil Neumünster zu schnell gefahren 

und  die Geschwindigkeitsbeschränkung von Tempo 30 
km/h erheblich überschritten wird.  
 
Für die Gemeinde Egmating ergeben sich sehr schwer 
zu lösende Probleme. Ob hier eine Straßenverengung 

oder immer wieder Verkehrsüberwachungen eventuell 
auch durch den Kommunalen Verband Verbesserungen  
erwirken könnten, ist weiterhin fraglich. 
Der Gemeinderat wird sich deshalb nochmals 
eingehend beraten.  
 
  
S o n s t i g e s   
 
1.  E-Tankstelle am Mitterfeld  

Sachverhalt: 
In der Sitzung vom 30. Oktober 2018 hat der Gemeinde-

rat Egmating mehrheitlich der Errichtung einer öffent-
lichen Stromtankstelle (Ladesäule) Am Mitterfeld 2 
zugestimmt. Der Antragsteller möchte hier bei eigener 
Kostenübernahme auf öffentlicher Fläche eine 
Stromtankstelle für zwei Fahrzeuge erstellen. 

 

Mehrheitlicher Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating erteilt dem Antragsteller 
der E-Tankstelle  am Mitterfeld 2 die Zusage, 
dauerhaft auf mindestens 10 Jahre die benötigte 
Fläche für 1 Säule und 2 Ladepunkte kostenfrei zur 
Verfügung zu stellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 2.  Stromangebot der Stadtwerke Rosenheim 

Sachverhalt: 
Der Stromvertrag der Gemeinde Egmating  mit den 
Stadtwerken Rosenheim läuft zum Jahresende aus. Es 

besteht die Möglichkeit, den Vertrag mit neuen 
Konditionen auf 2 Jahre zu verlängern. Dazu wurde der 
Gemeinde bereits ein Angebot erstellt.  
 
Ohne Ausschreibung könnte auch das landkreisweite 

neue Eberwerk in Betracht gezogen werden. 
Bürgermeister Herr Eberherr  wird deshalb beauftragt, 
ein zweites Angebot beim Eberwerk einzuholen. 
 
 
 
3.  Sportturnhalle in Grafing 

Sachverhalt: 
 
Gemeinderat Herr Winter fragt an, ob sich die  
Gemeinde Egmating an dem neuen Turnhallenprojekt 
in Grafing beteiligen wird und damit eine Nutzung der 
Egmatinger Vereine möglich wäre. 

 
Bürgermeister Herr Eberherr sieht eine Beteiligung der 
Gemeinde Egmating an diesem Projekt nicht vor. 
 
Für Sportübungen ist allein schon die Entfernung zu 

der 
geplanten Sportstätte zu bedenken.  
 
Die Gemeinde Egmating wird sich finanziell nicht an 
diesem Projekt beteiligen, da die örtlichen Vereine die 

gemeindeeigenen Sportstätten und Räume nützen 
können. 
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GEMEINDERATSSITZUNG AM 16. APRIL 2019 
 
B e k a n n t g a b e n  

 
Sachverhalt: 
 
Für den Rathausneubau wurden verschiedene Gewerke 
ausgeschrieben. Bei den Submissionen wurden jeweils 
nach Prüfung der Angebote dem wirtschaftlich preis-
günstigstem Anbieter der Auftrag erteilt: 
 
Die Arbeiten  für wärmetechnische-, sanitär-
technische- und lufttechnische Anlagen wurden an 
die Firma KiEg GmbH, Egmating mit der  
 

Vergabesumme von ca. 380.000,-- € vergeben. 
 
Den Auftrag für die Estricharbeiten hat die Firma DK-
Bau GmbH, Barbing mit der 
 

Angebotssumme in Höhe von 38.490,-- € erhalten. 
 
Für die Trockenbauarbeiten wurde die Firma Siegfried 
Hecher GmbH, Neufahrn mit der  
 

Angebotssumme von 113.502,-- € beauftragt.  
 
 
 
Erneuerung der gemeindlichen Straßenbeleuchtung  
(Umstellung auf LED) 
 
Sachverhalt: 
 
Wie in der letzten Gemeinderatssitzung besprochen, will 
die Gemeinde Egmating die Straßenbeleuchtung auf 
LED umstellen. Die Kosten werden zwischen 80.000,-- 
und 100.000,-- € liegen und durch Stromeinsparungen 
in 10 Jahren getilgt sein. Daher ist es sinnvoll jetzt die 
gemeindliche Straßenbeleuchtung im Sinne der 
Energiewende auszutauschen. Dazu wurde, wie in der 
letzten Sitzung beschlossen, ein LED Fachberater 
eingeladen um die Sachlage zu erläutern.  
 
Herr Dallmayr von den Bayernwerken stellt dem 
Gemeinderat umfassend eine Bestandsaufnahme und 
Möglichkeiten einer Modernisierung der Straßen-
beleuchtung in der Gemeinde Egmating vor.  
Der Austausch der Lampen könnte zeitlich innerhalb 2 
Jahren erfolgen. 
 
Das ganze Dorfgebiet soll vor der Maßnahme nochmals 
abgefahren werden, damit eine Überprüfung der 
Verdichtung erfolgt, inwieweit eventuell zusätzliche 
Beleuchtungen angebracht werden sollen.  
 
Der genaue zeitliche Ablauf der Maßnahme und das 
finanzielle Angebot wird dem Gemeinderat nochmals 
vorgestellt.   
 
Einstimmiger Beschluss: 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Angebot des EON-
Bayernwerkes zu. Der Zeitplan wird noch festgelegt. 

 Aufstellung einer Außenbereichssatzung für den 
Ortsteil Neumünster, Vorstellung der Planung und 
Aufstellungsbeschluss 
 
Sachverhalt: 
Wie in der Sitzung am 31. Juli 2018 vom Gemeinderat 
beschlossen, soll die bestehende Ortsabrundungs-
satzung „Neumünster“, die im Jahre 1991 auf der 
gesetzlichen Grundlage des Wohnungsbauer-
leichterungsgesetz (WoBauErlG) erlassen wurde, 
geändert werden.  
Wie sich inzwischen ergeben hat, ist eine Änderung der 
bestehenden Satzung aufgrund der fehlenden 
Gesetzes-grundlage, (das WoBauErlG wurde 
abgeschafft und die Vorgaben zum Erlass einer 
Außenbereichssatzung werden jetzt im Baugesetzbuch 
geregelt), nicht mehr möglich.  
Die jetzt vorliegende Planung, ausgearbeitet vom 
Architekturbüro Hans Baumann & Freunde, 
Falkenberg, sieht eine Einbeziehung des bebauten 
Bereichs östlich der Durchgangsstraße mit den 
Hausnummern Neumünster 6 – 14a vor. 
Bei Bauanträgen für Wohnzwecke und kleineren 
Handwerks- und Gewerbebetrieben in diesem Bereich 
kann den Vorhaben nicht mehr entgegengehalten 
werden, dass sie der Darstellung im Flächennutzungs-
plan widersprechen und die Entstehung, Erweiterung 
oder Verfestigung einer Splittersiedlung befürchten 
lassen.  
Diese beiden Belange stehen regelmäßig einer Bauge-
nehmigung nach § 35 Abs. 2 BauGB entgegen. Mit 
dieser Satzung werden diese beiden Belange 
ausgeblendet. 
Um die lockere dörfliche Bebauung mit den 
großzügigen Grünstrukturen in diesem Ortsteil zu 
wahren, soll nur eine geringe ortsbildverträgliche 
Nachverdichtung zugelassen werden.  
So sind Hausgruppen ausgeschlossen und maximal 
zwei Wohneinheiten je Gebäude zulässig.  
Es werden nur längsgerichtete Baukörper mit 
symmetrisch geneigten Satteldächern mit einer 
Dachneigungsspanne von 20 bis 27° zugelassen. 
Walmdächer sind ausgeschlossen. 
Die derzeit rechtswirksame Ortsabrundungssatzung 
Neumünster i. d. F. vom 25.07.1991 gilt künftig nur 
noch für eine Teilfläche der Fl.-Nr. 1821, Gemarkung 
Egmating. 
Für alle anderen Teilbereiche, die vom Geltungsbereich 
der Ortsabrundungssatzung umfasst waren, wird die 
Satzung aufgehoben.  
Der für die Planung beauftragte Architekt, Herr 
Baumann, stellte dem Gemeinderat die Planung vor, 
erläuterte sie und stand für Fragen zur Verfügung. 
 
Einstimmiger Beschluss: 

Seitens des Gemeinderates besteht mit der heute 
vorgestellten Planung Einverständnis und fasst 
dazu folgenden Aufstellungsbeschluss: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Egmating 
beschließt die Aufstellung einer Außen-
bereichsatzung im Bereich des Ortsteiles 
Neumünster, der wie folgt begrenzt ist: 
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Norden:  Garagengebäude auf Fl.-Nr. 1811/3 und    
        Flächen für die Landwirtschaft   
 
Osten und Süden: Flächen für die Landwirtschaft 
 
Westen:  Gemeindeverbindungsstraße mit der 
               Fl.-Nr. 1849 
 
und folgende Teilflächen von Grundstücken der 
Gemarkung Egmating umfasst: 
Fl.-Nr. 1819/2, 1817, 1816, 1813,  1813/1, 1815/2, 1811 
und 1811/3. 
 
Der anhängende Lageplan, datiert mit 16.04.2019, ist 
für den Geltungsbereich maßgeblich und ist 
Bestandteil des Sitzungsprotokolls.  
 
Mit der Ausarbeitung der Planunterlagen wird das 
Architekturbüro Architekten Hans Baumann & 
Freunde, Falkenberg 24, 85665 Moosach, beauftragt. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die öffentliche 
Auslegung durchzuführen und die betroffenen 
Behörden und Träger öffentlicher Belange zu hören. 
 
 
  

Aufstellung des einfachen Bebauungsplanes  

"SO gärtnerisch genutzte Flächen Neuorthofen"; 

Behandlung der Stellungnahmen zur vorgezogenen 
Öffentlichkeits- und Fachstellenbeteiligung; 
Billigungsbeschluss 
 
Sachverhalt: 
Mit den am 04.12.2018 dem Gemeinderat vorgestellten 
und erläuterten Planunterlagen wurden im Zeitraum vom 
21. Januar bis 22. Februar 2019 die betroffenen 
Behörden und Träger öffentlicher Belange angehört und 
um Stellungnahme gebeten. 
Ebenfalls in diesem Zeitraum wurde die betroffene 
Öffentlichkeit über die beabsichtigte Planung informiert 
und ihnen Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben. 
Die eingegangenen Stellungnahmen wurden vom 
Planer in Abstimmung mit dem Bauamt der VG Glonn 
inhaltlich in einem Arbeitspapier zusammengefasst und 
mit Abwägungs- und Beschlussvorschlägen versehen.  
Diese Zusammenfassung wurde den Gemeinderäten 
mit der Sitzungsladung zur Vorbereitung ausgehändigt.  
Frau Müller vom gleichnamigen Planungsbüro stellte 
dem GR die einzelnen Einwendungen mit den 
Abwägungs- und Beschlussvorschlägen vor, stellte sie 
zur Diskussion und stand für Fragen zur Verfügung. 
Abschließend wurde die Planung gebilligt und der 
Auslegungsbeschluss gefasst. 
 
Beschluss: 
 
Landratsamt Ebersberg, Schreiben vom 21. Feb. 2019 

A.   Aus baufachlicher Sicht 
      Keine Anregungen oder Einwände 
 
Beschluss: 13:0 
Die Gemeinde hat dies zur Kenntnis genommen. Es 
besteht kein Handlungsbedarf.  

 B  Aus immissionsschutzfachlicher Sicht 
Es besteht Einverständnis mit vorliegender 
Bebauungsplanung 
 
Beschluss: 13:0 
Die Gemeinde hat dies zur Kenntnis genommen. Es 
besteht kein Handlungsbedarf.  
 

C  Aus naturschutzfachlicher Sicht 
Hinweis auf Art. 23 Abs. 3 Satz 1 BayNatSchG wie 
folgt: Für eine Maßnahme kann auf Antrag eine 
Ausnahme zugelassen werden, wenn die 
Beeinträchtigungen ausgeglichen werden können oder 
wenn die Maßnahme aus Gründen des überwiegenden 
öffentlichen Interesses notwendig ist.  
Zum Ausgleich wird erklärt: Der Ausgleich erfordert die 
Schaffung eines gleichartigen Feldgehölzes. Darunter 
ist ein Feldgehölz vom selben Typ zu verstehen, der in 
den spezifischen Standorteigenschaften (Pflanzenaus-
wahl) und der Flächenausdehnung mit dem zerstörten 
oder beeinträchtigten Feldgehölz im wesentlichen 
(Faktor 1,0) übereinstimmt. 
 
Beschluss: 13:0 
Die Gemeinde hat dies zur Kenntnis genommen. Es 
besteht kein Handlungsbedarf. 
 
Weiter heißt es: Das gesamte Grundstück mit Flur Nr. 
1313/1 ist mit Gehölzen bestockt und gemäß § 16 Abs. 
1 BayNatSchG geschützt. Die Verbote des Art. 16 
.BayNatSchG können in der Bauleitplanung nicht durch 
Abwägung nach §1 Abs. 7 BauGB überwunden 
werden. Eine Ausnahme kann nur erteilt werden, wenn 
das Feldgehölz an geeigneter Stelle 1 zu 1 
ausgeglichen wird. 
 
Abwägung:  
Bei dem benannten Grundstück, Flur Nr. 1313/1, 
handelt es sich um eine Fläche, die seit vielen Jahren 
nicht mehr gepflegt und bewirtschaftet wurde. Neben 
Altgras-, Brombeer- und Brennesselbeständen gibt es 
freiwachsende Ligusterhecken, Ziergehölze, gepflanzte 
Bäume und viele, inzwischen bis zu 8 m hohe 
Gehölzsämlinge. Insbesondere die Eschensämlinge 
sind vom Eschentriebsterben geschwächt bzw. bereits 
ganz eingegangen und müssen aus Gefährdungs- und 
Haftungsgründen beseitigt werden. 
 
Im Vergleich zu den flächig 
bewirtschafteten,Feldgehölz-parzellen ( Nr. 388/1, 
1313/4 und 1313/5) wurde die Fläche hier ursprünglich 
mit Haus und Garten kleinteilig angelegt und genutzt. 
Daher ist eine einheitliche Ein-stufung als Feldgehölz 
schwer nachvollziehbar. Es folgten eine Begehung mit 
Frau Braun, Untere Natur-schutzbehörde, und mehrere 
Telefonate mit dem Land-ratsamt. Die gesamte Fläche 
wird aus naturschutz-fachlicher Sicht als sehr wertvoll 
eingestuft, weil durch die lang fehlende Nutzung und 
Verbrachung viele heimische Gehölze, wie Weide, 
Birke, Föhre, Eichen, Vogelkirschen bereits eine 
mittlere Zustandsstufe erreicht haben, weil ein 
mehrschichtiger Aufbau  gege-geben und der 
Gehölzaufwuchs fast flächendeckend festzustellen ist. 
Ruderalisierungsanzeiger, wie Gräser oder Brennessel 
gehören ebenfalls dem Biotoptyp 
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Feldgehölze an.   
So ist die ganze Parzelle auszuweisen, als Feldgehölz, 
naturnah, geschützt gem. 16 Abs. 1 BayNatSchG . 
 
Beschluss: 13:0 
Die Gemeinde beschließt, die Festsetzung der 
Parzelle 1313/1 gem. Art. 16 BayNatschG als 
Feldgehölz zu erhalten und zu pflegen. 
 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, 
Schreiben vom 21. Feb. 2019 
Aus forstwirtschaftlicher Sicht nehmen wir wie folgt 
Stellung: der westliche Bereich der Flurnummer 388/1, 
Gemarkung Egmating ist kein Feldgehölz, sondern Wald 
im Sinne des BayWaldG, Abs. 2. Demzufolge sollte er 
als solcher eine eigene Signatur erhalten. 
Demgegenüber handelt es sich beim östlichen Bereich 
um eine Christbaumkultur. 
 
Abwägung:  
Auf der Fläche steht ein dichter Bestand an Hainbuchen, 
die ursprünglich als Baumschulware (Heckenpflanzen) 
kultiviert werden sollten, dann aber nicht weiter gepflegt 
wurden und mittlerweile 5 -7 m hoch sind. Die Anpflan-
zung erfolgte nicht mit der Absicht einer Waldnutzung.   
Eine Umwandlung der Fläche in eine Fläche für Wald 
bedeutet für die nördl. angrenzenden landwirtschaft-
lichen Flächen eine erhebliche Beeinträchtigung durch 
den Schattenwurf der heranwachsenden Bäume. Die 
Parzelle ist ca. 1.200 m² groß. Flächen von 1.000 bis 
2.000 m² Größe liegen im Ermessenspielraum ob die 
Fläche als Wald im Sinne der BayWaldG, Abs. 2 
einzustufen ist oder als Feldgehölz. 
Das gesamte Quartier liegt in einer Rodungsinsel, deren 
Charakter es ist, eine offene Fläche mit Blick auf den 
umgrenzenden Wald zu haben. Die Ausweisung einer 
Waldparzelle inmitten der offenen Fläche widerspricht 
dem geforderten Erhalt dieser kulturhistorisch geprägten 
Landschaft. 
Dies wurde in einem gemeinsamen Ortstermin mit Frau 
Braun, Untere Naturschutzbehörde und Frau Joas, 
Forstdienststelle, am 3. April 2019, abgestimmt. 
Beschluss: 13:0 
Die Gemeinde hat die Abwägung zur Kenntnis 
genommen und stimmt der Beibehaltung des 
Planzeichen „Feldgehölz, geschützt gem. Art. 16 
Abs. 1 BayNatSchG zu. 
 
 
Bayernets GmbH, Schreiben vom 22. Jan. 2019 
 
Hinweis auf die Gashochdruckleitung Egmating-
Tölz…Der Schutzsteifen unserer Leitung ist 8 m breit, 4 
m je beiderseits der Rohrachse. Dieser Schutzstreifen 
ist durch Dienstbarkeiten bzw. Gestattungsverträge 
wegerechtlich abgesichert. 
Wir bitten jedoch zusätzlich um Darstellung des Schutz-
streifens im Bebauungsplan. Des Weiteren werden alle 
Maßnahmen beschrieben die zu unterlassen sind. 
 
Abwägung: 
Der Schutzstreifen wird im B-Plan zeichnerisch 
dargestellt und unter Pt. C. Nachrichtliche Übernahmen 
und Hinweise kommt der zusätzliche Verweis, auf  die 
Liste, der zu unterlassenden Maßnahmen, 

 die bei Bayernets  oder bei der VG Glonn eingesehen 
werden kann. 
 
Beschluss: 13:0 
Der Schutzstreifen wird im B-Plan dargestellt. Unter 
Pt. C. 4.1 heißt es: …es verläuft die Gashochdruck-
leitung Egmating-Tölz mit Begleitkabel durch das 
Quartier. Der Schutzstreifen ist 8 m breit, je 4 m 
beidseitig der Leitung. Im Bereich des Schutzstrei-
fens sind alle Maßnahmen zu unterlassen, die den 
Bestand der Anlagen gefährden oder den Betrieb, 
Wartung und Unterhalt beeinträchtigen können.  
Detaillierte Hinweise der zu unterlassenden 
Maßnahmen sind einzusehen in der VG Glonn oder 
bei Bayernets. 
 
Landratsamt Ebersberg Gesundheitsamt, 
Schreiben vom 18. Feb. 2019 
Es werden Informationen gegeben im Falle des Baus 
von Regenwassernutzungsanlagen. Eine Inbetrieb-
nahme einer Regenwassernutzungsanlage ist dem 
Gesundheitsamt gem. § 13 Abs.4 TrinkwV 2001 
anzuzeigen. 
Es wird auf die Wasserschutzgebietszone III b hinge-
wiesen, dort dürfen keine Abwasserbehandlungs-
anlagen errichtet werden. 
 
Abwägung: 
Es sind die einschlägigen Bestimmungen der gemeind-
lichen Wasserabgabesatzung und der Trinkwasserver-
sorgung zu beachten, ein zusätzlicher Hinweis ist nicht 
erforderlich. 
Auf die Wasserschutzgebietszone III b wird im B-Plan 
unter Hinweise, Pt. 4.1 hingewiesen. 
 
Beschluss: 13:0 
Die Gemeinde hat dies zur Kenntnis genommen. Es 
besteht kein Handlungsbedarf.  
 
 
Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege, 
Schreiben vom 10. Feb. 2019 
Hinweis, dass eventuell zu Tage tretende Bodendenk-
mäler der Meldepflicht an das Bayerische Landesamt 
für Denkmalpflege oder die Untere 
Denkmalschutzbehörde gem. Art. 8 Abs. 1-2 
BayDSchG unterliegen 
 
Beschluss: 13:0 
Im B-Plan, unter C Nachrichtliche Übernahmen und 
Hinweise, Pt.4.5 wird ergänzt: Eventuell zu Tage 
tretende Bodendenkmäler unterliegen der Melde-
pflicht an das Bayerische Landesamt für Denkmal-
pflege oder die Untere Denkmalschutzbehörde 
gem. Art. 8 Abs. 1-2 BayDSchG. 
 
 
Folgende Träger öffentlicher Belange haben den 
Vorentwurf zur Kenntnis genommen und keine 
Einwände, Hinweise oder Bedenken geäußert: 
jeweilige Schreiben vom 

- Gemeinde Aying,                 21. Jan. 2019 
- Tennet,                         22. Jan. 2019 
- Gemeinde Glonn,                      22. Jan. 2019 
- Gemeinde Oberpframmern,           22. Jan. 2019 
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- Regierung von Oberbayern,            24.Jan.2019 
- Gde Höhenkirchen-Siegertsbrunn,       26.Jan.2019 
- Regionaler Planungsverband München, 28.Jan. 2019 
- Deutsche Telekom Technik GmbH,        13.Feb.2019 

- Staatliches Bauamt Rosenheim,          20.Feb.2019 
- Wasserwirtschaftsamt Rosenheim,        13.Feb.2019 
- Energienetze Bayern,                 28.Feb.2019 
- Bayernwerk Netz GmbH,               18.Feb.2019 
- gKu VE München Ost, Wasser u. Abwa.  21.Feb.2019 

 
Beschluss: 13:0 
Die Gemeinde hat dies zur Kenntnis genommen.  
 
 
Keine Stellungnahme zur Planung abgegeben haben 
folgende Träger öffentlicher Belange: 

- Landratsamt Ebersberg, Kreisbehörde 
- Bund Naturschutz, Kreisgeschäftsstelle Ebersberg 
- Landesbund für Vogelschutz 
- Kreisbrandinspektion Ebersberg 
- Gaz de France 
- Erdgas Südbayern GmbH 

 
Beschluss: 13:0 
Die Gemeinde hat dies zur Kenntnis genommen. 
 
Billigungsbeschluss: 13:0 

Der Gemeinderat der Gemeinde Egmating nimmt 
Kenntnis von den Anhörungsverfahren gem. §§ 3 
Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB und billigt den von 
Architekturbüro Christian Seiz in Zusammenarbeit 
mit dem Landschaftsplanungsbüro Regine Müller, 
Moosach, ausgearbeiteten Entwurf zum einfachen 
Bebauungsplan „Sondergebiet gärtnerisch genutzte 
und der Erholung dienenden Flächen, Neuorthofen“ 
mit Begründung und Umweltbericht, jeweils in der 
Fassung vom 16.04.2019 einschließlich der oben 
beschlossenen Änderungen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 
Abs. 2 BauGB durchzuführen. Hierauf wird noch 
durch gesonderte Bekanntmachung hingewiesen. 
 
 
Bauanträge 
 
1. Bauantrag zum Neubau eines Mehrfamilienhauses 
  mit Stellplätzen an der Schlossstraße 4 
 
Sachverhalt: 

Die ehemals landwirtschaftlich genutzte Halle soll abge-
brochen und durch den Neubau eines 7-Familienhauses 
ersetzt werden. 
 
Die überbaute Grundfläche für das Hauptgebäude 
beträgt 24,00 x 11,20 m, die Wandhöhe 6,35 m. 
Die Eindeckung erfolgt mit einem Satteldach mit 35° 
Dachneigung.  
Um für die Dachgeschosswohnungen eine bessere 
Belichtung zu erhalten, sollen beidseitig je 3 
Dachgauben mit Schleppdach errichtet werden. Die für 
das Gesamtgrundstück mit dann 10 Wohneinheiten  

 erforderlichen 17 Stellplätze sollen straßenseitig als 
offene Stellplätze angeordnet werden.  
Das Baugrundstück liegt im baurechtlichen 
Innenbereich und der Nutzungscharakter wird als Dorf-
/Mischgebiet deklariert. 
Das Bauvorhaben fügt sich hinsichtlich der Art und das 
Maß der baulichen Nutzung in die Umgebungsbe-
bauung ein. Die bauplanungsrechtliche Zulässigkeit ist 
gegeben.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt. Die Oberflächenentwässerung 
(Regenwasser) muss auf dem eigenen Grundstück 
gesichert sein und ist nachzuweisen.  
 
 
 
2. Antrag auf Befreiung von der Stellplatzpflicht für 
   die Errichtung eines Einfamilienhauses mit     
    Praxisraum am Birkenweg 3 a 
 
Sachverhalt: 
Die Bauherrin stellt einen Antrag auf Abweichung von 
der gdl. Stellplatzsatzung hinsichtlich der Anzahl der 
Stellplätze für den Praxisbetrieb. 
 
Lt. Punkt 1.1 d der gemeindlichen Stellplatzsatzung 
sind für Praxisräume von Ärzten 1 Stellplatz je 35 m² 
Hauptnutzfläche, jedoch mindestens 3 Stellplätze 
nachzuweisen.  
 
Lt. Betriebsbeschreibung plant die Antragstellerin im 
Keller ihres eigenbewohnten Wohnhauses einen Raum 
mit 12 m² Nutzfläche für psychotherapeutische 
Beratung als Heilpraktikerin einzurichten.  
Der Raum soll als Einzelbestellpraxis mit bis zu 5 
Klienten pro Tag im Zeitraum von 10.00 bis 18.00 Uhr 
von Montag bis Freitag genutzt werden. Es ist immer 
nur 1 Patient anwesend.   
 
In der Eingabeplanung sind 3 Stellplätze 
nachgewiesen. Davon ist für die Wohnnutzung 1 
Stellplatz in einer Einzelgarage sowie ein offener 
Stellplatz geplant. Für die Praxisbesucher ist ein 
zusätzlicher offener Stellplatz vorgesehen.  
 
Nachdem immer nur ein Patient nach vorheriger 
Termin-anmeldung anwesend ist, würde dieser 
Stellplatz aus-reichen. Sollte es einmal zu 
Überschneidungen kommen, so könnte noch der 
Stellplatz vor der Garage genutzt werden.  
Unter diesen Voraussetzungen sieht die Bauverwaltung 
die beantragte Befreiung von der Stellplatzsatzung als 
vertretbar an.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
 
Der Gemeinderat stimmt der beantragten Befreiung, 
statt der erforderlichen 3 Stellplätze nur 1 Stellplatz 
für die Praxisnutzung nachzuweisen, unter den o. 
g. Nutzungsbedingungen zu und der Bedingung, 
die Garage 1 Meter für einen größeren Freiraum 
zum Parken nach hinten zu verlegen.   
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3.  Umbau eines Einfamilienhauses und Neubau    
   einer Garage, Am Ried 36 
 
Sachverhalt: 
Das bisherige Garagengebäude wurde im EG als 
Garage und im OG als Lager genutzt. EG und OG 
sollen jetzt in Wohnräume umgenutzt werden, im 
Norden soll ein Anbau mit ca. 5,00m x 4,57m erfolgen. 
Dadurch soll die Wohnfläche der bisherigen Wohnung 
vergrößert und zusätzlich eine zweite Wohneinheit 
eingebaut werden. 
Das Vorhaben liegt im Bereich des BPlans „An der 
Lindacher Straße 1. Änderung“. Die festgesetzte 
Geschoßfläche wird überschritten (festgesetzt 300m², 
beantragt 330,75m²). Im Westen überschreitet das 
Vorhaben die Baugrenze um 5 bis 7m. 
Die nötigen Befreiungen sind städtebaulich vertretbar. 
Auf dem Baugrundstück werden 6 Stellplätze 
nachgewiesen. 
 
Beschluss: 12:0 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag und den 
beantragten Befreiungen zu. 
 
Abstimmungsbemerkung:  
Gemeinderat Herr Egerland hat an der Beratung und 
Abstimmung wegen persönlicher Beteiligung nach Art. 
49 Abs. 1 GO nicht teilgenommen. 
 
 
4.   Neubau einer Terrassenüberdachung,  
   Am Geisfeld 4 
 
Sachverhalt: 
Am westlichen Teil des Gebäudes soll eine Terrassen-
überdachung mit einer Tiefe von 3,00m und einer Breite 
von 6,75m errichtet werden. 
 
Das Vorhaben liegt im Bereich des BPlans „Hafnerweg“ 
und benötigt Befreiungen für die Überschreitung der 
Baugrenze und der Grundfläche. 
Überschreitungen in diesem Ausmaß sind bereits 
vorhanden. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag und den 
Befreiungen für die Überschreitung der Baugrenze 
und Grundfläche zu. 
 
 
 

Änderung der gemeindlichen Mähverordnung  
 
Sachverhalt: 
 
Aufgrund des regen Anteils der Bevölkerung am Volks-
begehren „ Rettet die Bienen“ wird vorgeschlagen, dass 
als Beitrag der Gemeinde künftig alle gemeindeeigenen 
Flächen nicht vor Mitte Juli gemäht werden sollen, um 
Blühstreifen und Insektenunterkünfte vermehrt im 
Gemeindebereich zu erhalten.  
 
Ausgenommen sind nur eventuelle Flächen, die den 
Straßenverkehr beeinträchtigen oder sicherheits-
gefährdend werden könnten. 
 

 Die Flächen an Spielplätzen und Spielgeräten werden 
wie bisher üblich freigehalten. Auch sollten wenn 
möglich auf den Gemeindeflächen Wiesenblüher 
nachgesät werden. 
 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating stimmt zu, gemeinde-
eigene Flächen erst ab 15. Juli abzumähen, um 
größere Blühflächen für Bienen und Lebensräume 
für  Insekten zu schaffen.  
 
 
 
Wahleinteilung Europawahl am 26. Mai 2019  
Sachverhalt: 
Für die Europawahl am 26. Mai 2019 wurden für die 
Urnenwahl- und Briefwahlauszählung 
die Wahlvorstände, Schriftführer und Beisitzer eingeteilt 
 
.  
Stromliefervertrag  

Sachverhalt: 
Der Stromliefervertrag der Gemeinde Egmating läuft 
Ende 2019 aus und ist deshalb neu festzulegen.  
Es gibt 2 Möglichkeiten, den Stromliefervertrag mit den 
Stadtwerken Rosenheim für weitere 3 Jahre zu 

verlängern oder über eine Inhousevergabe.  
  
Inhousevergabe bedeutet, dass die Gemeinde 
Egmating  an eine gemeindeeigene Firma den 
Strombezug vergibt. Da die Gemeinde Egmating 

Mitglied beim Eberwerk Ebersberg ist, zählt dieses 
Eberwerk als gemeinde-eigene Firma.  
 
Die Kosten belaufen sich bei einer Vergabe an die 
Stadtwerke Rosenheim  
auf 4,965 Ct/pro KWh. 
Die Kosten für Eberstrom belaufen sich für das 

Lieferjahr 2019  
auf 5 Ct/pro KWh + einer Abwicklungsgebühr von 
1,17 Ct. pro KWh.  
 
Bei den Stadtwerken Rosenheim handelt es sich um 

einen Festpreis, beim Eberwerk ist der Preis nur für das 
Jahr 2019 gültig.  
 
Der Gemeinderat spricht sich mehrheitlich gegen 
den Beschlussvorschlag aus, den Strom-
lieferungsvertrag mit den Stadtwerken Rosenheim 
zu den derzeit günstigeren Konditionen  
abzuschließen. Hier soll die Gemeinde ein Zeichen 
zur Energiewende im Landkreis und als 
Unterstützung des eigenen Unternehmens setzen.  
 
Beschluss: 8 : 5 
Der Gemeinderat Egmating beschließt mehrheitlich, 
den Stromliefervertrag mit dem EBERwerk GmbH & 
Co. KG, Ebersberg ab 01.01.2020 abzuschließen.  
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Antrag auf Vergabe von einheimischen Bauland  
auf Erbpachtbasis 
 
Sachverhalt: 
 
Die Fraktion SPD & Parteilose hat mit Schreiben vom 
05.02.2019 beantragt, zukünftig Einheimischenbauland 
nur noch mit Erbpachtverträgen mit einer Laufzeit von 
99 Jahren an Kaufberechtigte zu veräußern. 

 
Von Seitens der Gemeinde ist festzustellen, dass die 
Gemeinde gerade umfangreiche Baumaßnahmen 
durchführt, für die die Veräußerung der angekauften 
Grundstücke am Wolframsweg zur Finanzierung dieser 

Baumaßnahmen dringend erforderlich ist.  
 
Das vorgeschlagene Erbbaurecht wird nur auf einer 
überplanten Fläche, die für diesen Zweck überplant wird 
und entsprechend kostengünstig erworben werden 

könnte, möglich sein. Weiter ist zu bedenken, dass ein 
reduzierter Erbpachtzins von 2 % mittelfristig nicht die 
Zinsaufwendungen decken wird.  
 
Generell wäre es wünschenswert, wenn die Gemeinde 

Egmating Bauland für Einheimische in welcher Form 
auch immer mit einem reduzierten Preis zur Verfügung 
stellen könnte. Dies wird aber erst möglich sein, wenn 
die Gemeinde eine ausreichende Infrastruktur erstellt 
hat.  

 
Der Antrag, Einheimischenbauland nur noch mit 
Erbpachtverträgen an Kaufberechtigte zu veräußern,  
wird zurückgestellt,  bis der Gemeinde Egmating ein 
geeignetes Grundstück angeboten wird.  
 
 
 

 GEMEINDERATSSITZUNG AM 14. MAI 2019 
 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2019 
Sachverhalt: 
Der Finanzausschuss des Gemeinderates Egmating 
befasste sich im Rahmen der Haushaltsvorberatung am 
17.04.2019 ausführlich mit dem vorgelegten Entwurf 
des Haushaltsplanes und der Haushaltssatzung. 
Entsprech-end dem Beratungsergebnis wird der 
Entwurf dem Gemeinderat nun zur Beschlussfassung 
vorgeschlagen. 
 
Der 1. Bürgermeister Eberherr sowie Kämmerer 
Markus Zistl erläuterten die wichtigsten Eckdaten sowie 
die voraussichtliche künftige Entwicklung des 
Gemeindehaushalts. 
 
Beschluss: 11 : 8 
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung 
erlässt die Gemeinde Egmating folgende 
Haushaltssatzung: 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2019 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt im 
 
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und 

Ausgaben mit    4.296.000 € 
und im  
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und 

Ausgaben mit   6.214.000 € 
ab.    

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird festgesetzt 
auf 1.500.000 €. 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im 
Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 

§ 4 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende 
Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer  a) für die land- und forst-      

  wirtschaftlichen Betriebe 
(A) 330 v.H.

   
 b) für die Grundstücke (B) 330 v.H.
2. Gewerbesteuer   350 v.H.
 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf 800.000 € festgesetzt. 

§ 6 
 

Weitere Vorschriften, die sich auf die Einnahmen 
und Ausgaben und/oder den Stellenplan beziehen, 
werden nicht aufgenommen. 

§ 7 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 
2019 in Kraft. 
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Finanzplan 2018 - 2022  
 
Sachverhalt: 
Sowohl Finanzplan als auch Investitionsprogramm 
wurden im Rahmen der Haushaltsvorberatung am 
17.04.2019 vom Finanzausschuss ausführlich diskutiert 
und dem Gemeinderat nun zur Beschlussfassung 
vorgeschlagen. 
 
Beschluss: 11 : 0 
Der Finanzplan (Art. 70 GO) wird in den Einnahmen 
und Ausgaben nach den Endsummen, das 
Investitionsprogramm nach der Anlage im 
Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2018 mit 2022 
vom Gemeinderat beschlossen. 
 
 
Verkehrsberuhigung in Neumünster 

Sachverhalt: 

Eine Anwohnerin des Ortsteiles Neumünster hat den 
Antrag gestellt, Lösungen für eine Verkehrsberuhigung 
der Ortsdurchfahrt in Neumünster zu finden. 
Seit längerem erfolgen von der Gemeinde über den 
elektronischen Zeigefinger Messungen über das Fahr-
verhalten dieser auf 30 km/h beschränkten Ortsdurch- 
fahrt.Diese Messungen ergeben, dass teilweise auch 
größere Geschwindigkeitsüberschreitungen vorkommen. 
 
Da es sich hier jedoch um eine Gemeindestraße handelt 
hat die Gemeinde die Polizeiinspektion Ebersberg 
kontaktiert, um diese Straße gefahrenmäßig zu beur-
teilen und mögliche und auch rechtlich durchführbare 
Maßnahmen zu erfahren. 
 
Von der Polizei wurden bereits Messungen an verschie-
denen Tageszeiten vorgenommen und auch festgestellt, 
dass Geschwindigkeitsüberschreitungen zu verzeichnen 
sind. Es werden weitere Messungen in verschiedenen 
Zeitabschnitten noch durchgeführt. 
 
Nach Begutachtung der Polizei können wegen der 
Breite der Straße zur Verkehrsberuhigung keine Ver-
engungen, Gehwege, Schwellen oder Verkehrsinseln 
erfolgen, auch Sperrungen für bestimmte Fahrzeuge 
sind rechtlich nicht möglich. 
 
 
 
 
 

 Die Polizei hat angeregt, zusätzlich zum elektronischen 
Zeigefinger und dem 30km/h-Schild, die Straße mit Auf-
spritzung eines roten Piktogramms zu kennzeichnen. 
Erfahrungsgemäß würden die Fahrzeuge ihre 
Geschwindigkeit nochmals reduzieren.  
 
Im Gemeinderat wurde angeregt, die Verkehrsüber-
wachung der Durchfahrtsstraße in Neumünster über 
eine Kommunale Verkehrsüberwachung mit häufigen 
Kontrollen und somit auch bei Überschreitungen der 
erlaubten Geschwindigkeitsbegrenzung mit Bußgeld- 
forderungen zu regeln. Auch sollen in diesem Zuge 
Messungen an der Verbindungsstraße Neumünster 
nach Münster erfolgen, um festzustellen, ob auch hier 
eine Geschwindigkeitsbegrenzung notwendig 
erscheint.  
 
Beschluss: 12:0 
Bürgermeister Herr Eberherr wird beauftragt, bei 
einer kommunalen Verkehrsüberwachung 
Erkundigungen über eine Zweckvereinbarung 
einzuholen und den Gemeinderat erneut über die 
Kosten und die mögliche Abwicklung zu 
informieren. 
 
 
 Antrag auf Nutzungsänderung zum Einbau von 
Abstellräumen für Fahrzeuge und Ersatzteile im 
Gebäude Ehamostraße 26 
 
Sachverhalt: 
Das ehemalige Stallgebäude soll umgenutzt und als 
Abstellraum für Kraftfahrzeuge und Ersatzteile 
gewerblich genutzt werden. Bauliche Änderungen sind, 
außer dem Einbau einer Trennwand, nicht geplant. Die 
Außenansicht bleibt unverändert. Die erforderlichen 
Stellplätze werden auf der Westseite des Gebäudes 
nachgewiesen.  
Das Bauvorhaben liegt im baurechtlichen Innenbereich 
in einem Dorfgebiet. Das Vorhaben ist nach § 34 
baurechtlich zulässig.  
 
Beschluss:    11:0 
Dem Bauvorhaben wird das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt.  
 
Abstimmungsbemerkung:  
Gemeinderat Herr Stündler-Liebl hat an der Beratung 
und Abstimmung wegen persönlicher Beteiligung nach 
Art. 49 Abs. 1 GO nicht teilgenommen 
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GEMEINDERATSITZUNG AM 25. JUNI 2019 
Dieses Protokoll gilt nur unter Vorbehalt der 
Genehmigung des Gemeinderates Egmating. 
 
Bekanntgaben  -  Sachverhalt: 
Nach den erfolgten Submissionen wurden folgende 
Aufträge an den jeweiligen wirtschaftlich günstigsten 
Bieter vergeben: 
 
1. Spenglerarbeiten für das Feuerwehrhaus Münster 

Firma Danner GmbH Oberpframmern mit der 
Angebotssumme von 9.287,47 € . 
2 Angebote sind eingegangen/ Kostenschätzung war 
10.000,-- €. 

 

2. Zimmererarbeiten für das Feuerwehrhaus Münster 
Firma Bernd Habammer GmbH Egmating mit der 
Angebotssumme von 14.426,85 €. 
4 Angebote sind eingegangen/ Kostenschätzung war 
20.000,-- € 

 

3. Dachdeckerarbeiten für das Feuerwehrhaus    
  Münster 

Firma Klaus Gröbmayer GmbH Gonn mit der 
Angebotssumme von 19.445,79 € 
2 Angebote sind eingegangen/ Kostenschätzung war 
10.000,-- €, wobei sich die Mehrkosten wegen einer 
anderen Dachbedeckung wie ausgeschrieben 
ergeben haben. 

 

4. Putzarbeiten bei Treppenhausneubau an der    
 bestehenden Schule 
Fa. Neulinger Bau GmbH Hofkirchen mit der 
Angebotssumme von 169.480,68 €. 
Nur eine Firma hat ein Angebot abgegeben. 
Kostenschätzung war 129.000,-- €. 
 
 

Kommunale Verkehrsüberwachung  

In der letzten Sitzung wurde beschlossen, Erkundigun-
gen und Angebote für eine Kommunale Verkehrsüber-
wachung auch im Gemeindebereich Egmating 
einzuholen. 
 

2 Angebote und zwar von der Kommunalen Verkehrs-
überwachung Markt Schwaben, bei denen die VG 
Gemeinden Glonn, Oberpframmern und Bruck auch 
beigetreten sind, sowie auch vom Zweckverband 
Südostbayern liegen vor.  
Dazu hat sich Herr Steckermeier von der Verkehrs-
überwachung Markt Schwaben bereit erklärt, dem 
Gemeinderat in der Sitzung Informationen zu geben. 
Leider kann er an dieser Sitzung nicht teilnehmen, somit 
wird dieser TOP auf die nächste Sitzung am 30. Juli 
2019 vertagt.   
 

Über das weitere Vorgehen der Verkehrsberuhigung in 
Neumünster wird in der nächsten Sitzung auch beraten. 
Inzwischen hat der Gemeinderat eine Ortsbegehung 
in Neumünster vorgenommen. Zum eventuellen Beitritt 
bei einer Kommunalen Verkehrsüberwachung soll des-
halb auch eine Geschwindigkeitsbeschränkung für den 
Straßenabschnitt zwischen Münster und Neumünster 
beschlossen werden. Auch werden bis dahin noch die 
Fakten geklärt, ob ein Kiesgehwegstreifen in Eigen-
initiative der Neumünster Bürger möglich ist.   

 Bauanträge 
 
Nutzungsänderung von landwirtschaftlichen 
Gebäudeteilen in Gewerbeflächen, Jägerweg 55, 
Orthofen  
Sachverhalt: 
Der Stall, die Maschinenhalle und die Fahrsilos sollen 
in Gewerbeflächen umgenutzt werden. Äußerlich 
werden keine Änderungen vorgenommen. 
Das Vorhaben liegt im baurechtlichen Außenbereich 
und stellt ein sonstiges begünstigtes Vorhaben dar. 
Diesem können die öffentlichen Belange der Splitter-
siedlung und der Darstellungen des FNP nicht ent-
gegengehalten werden. Der FNP sieht hier ohnehin ein 
Dorfgebiet (MD) vor, in diesem ist Gewerbe zulässig. 
Sonstige öffentliche Belange die durch die Nutzungs-
änderung beeinträchtigt werden sind nicht erkennbar. 
Eine konkrete Gewerbenutzung ist noch nicht bekannt, 
deswegen gibt es auch noch keine Stellplatzberechnung. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu. Sobald 
genauere Angaben zu Nutzung der Gewerbeflächen 
vorliegen sind die Stellplätze entsprechend der 
Stellplatzsatzung bzw. der Stellplatzrichtlinien zu 
berechnen und zur Verfügung zu stellen. 
 
 
Einbau einer 3. Wohneinheit mit Errichtung 
einer Gaube, Umbau der bestehenden 2 
Wohneinheiten, Ehamostraße 19a  
 
Sachverhalt: 
Das Dachgeschoß soll ausgebaut werden und es soll 
eine Gaube eingebaut werden. Die Gaube hat eine 
Breite von 2,53 m und eine Wandhöhe von 1,12. Die 
Gaube soll mit einem Satteldach ausgeführt werden. 
Bisher erstreckte sich 1 WE über EG und OG und im 
EG gab es eine Einliegerwohnung. Nun soll pro 
Geschoß eine WE entstehen. 
Das Vorhaben liegt im baurechtlichen Innenbereich und 
fügt sich in die Umgebung ein. 
Die nach Satzung erforderlichen Stellplätze werden auf 
dem Grundstück nachgewiesen. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu. 
 
 
Nutzungsänderung der bestehenden 
Doppelhaushälfte in zwei Wohneinheiten und 
Errichtung einer Außentreppe, Am Feldl 24 
 
Sachverhalt: 
Im EG soll eine Einliegerwohnung entstehen. Im 
Nordosten soll eine Außentreppe errichtet werden. 
Das Vorhaben liegt im Bereich des BPlans „Am Feldl“. 
Die Außentreppe liegt außerhalb des festgesetzten 
Bauraums. Es gibt bereits Befreiungen für die Über-
schreitung des Bauraums in diesem BPlan-Gebiet. Die 
Befreiung ist städtebaulich vertretbar. 
 
Die notwendigen Stellplätze werden auf dem 
Vorhabengrundstück nachgewiesen. 
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Einstimmiger Beschluss: 

Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag und der 
Befreiung für die Überschreitung des Bauraums zu. 
 
 
Vorbescheid: 
Neubau Baumschule mit Maschinenhalle, 
FlNrn. 1199/1, 1199/2 und 1199/9-21, Orthofen 
 
 
Sachverhalt: 

Der Vorbescheid aus dem Jahr 2017 wird nun durch 
den neu eingereichten Vorbescheid ersetzt. 
 
Die Flächen für die Baumschule bleiben gleich, die 
geplante Maschinenhalle wird nun kleiner mit 25m x 
10m (damals 32m x 10m) geplant. Es wird eine 
Wandhöhe von 5,50m und eine Firsthöhe von 7,13m 
angefragt. Es soll ein Satteldach mit 18° Dachneigung 
errichtet werden. 
 
Es wird angefragt, ob eine Zufahrt von der Oberpfram-
merner Straße aus erfolgen kann, dies ist vom Straßen-
bauamt Rosenheim festzustellen. 
 
Es wird angefragt, ob ein Anschluss an die gemeind-
liche Wasserversorgung möglich ist. Die Vorhaben-
grundstücke sind derzeit nicht von einer öffentlichen 
Leitung erschlossen. Für einen Anschluss ist eine 
Sondervereinbarung nötig. Teile der Anschlussleitung 
würden auf Privatgrund eines Dritten zu liegen kommen. 
Dieses Leitungsstück wäre entsprechend durch 
Dienstbarkeit zu sichern. 
 
Das Vorhaben liegt im baurechtlichen Außenbereich. 
Betriebe der gartenbaulichen Erzeugung können 
privilegiert sein. Die Privilegierung ist vom Landratsamt 
zu prüfen. Soweit dem Bauamt bekannt, wurde diese 
bereits bestätigt. 
Neben der Privilegierung müssen Vorhaben im Außen-
bereich auch erschlossen sein.  
 
Da für die Wasserversorgung eine Sondervereinbarung 
nötig ist, die noch nicht abgeschlossen wurde, ist das 
Vorhaben derzeit nicht erschlossen und damit unzu-
lässig. 
 
Der Antragsteller gibt an, dass er mittlerweile Eigen-
tümer von 9 der betroffenen Grundstücke ist. Für die 3 
verbleibenden Grundstücke werden langfristige Pacht-
verträge geschlossen, sobald eine Genehmigung 
vorliegt. 
 
Beschluss:           Abstimmungsergebnis: 11 : 1 

Der Gemeinderat lehnt den Vorbescheid wegen 
fehlender Erschließung mit Frischwasser ab. 
 
Für eine mögliche Anschlussleitung ist eine 
Dienstbarkeit mit einem Dritten notwendig, der 
Gemeinderat befasst sich mit dem Abschluss einer 
Sondervereinbarung nach Vorliegen dieser 
Dienstbarkeit. 

 Zuschussantrag des Kath. Kreisbildungswerkes für 
2019 
 
Sachverhalt: 
Das Katholische Kreisbildungswerk Ebersberg e.V. hat 
mit Anschreiben vom 24. Mai 2019 für das Jahr 2018 
einen Zuschuss in Höhe von 374,-- € beantragt. Laut 
Nachweisliste wurden in der Gemeinde Egmating 34 
Doppelstunden ( 11,-- € je Doppelstunde) bei 6 
Veranstaltungen und insgesamt 56 Teilnehmern 
durchgeführt.  
 
Durch die gemeindliche Förderung können die 
Teilnahmegebühren niedriger gehalten werden und 
Zugang zu Bildungsangeboten einer breiten 
Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden. 
Dem Gemeinderat Egmating wurde vorab der Antrag 
samt Begründung zur Kenntnisnahme gegeben.  
 
Einstimmiger Beschluss: 

Der Gemeinderat Egmating stimmt dem Antrag zu 
und beauftragt die Verwaltung mit der Zahlung von 
374,- € an das Kath. Kreisbildungswerk Ebersberg 
e.V.  
 
 
Zuschussantrag VdK Ortsverband Glonn 

Sachverhalt: 

Mit Schreiben  vom 07. Mai 2019 beantragt der VdK 
Ortsverband Glonn, der derzeit 63 Bürger  der Ge-
meinde Egmating mitbetreut den jährlichen Zuschuss 
für das Jahr 2019. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating bewilligt, dem VdK 
Ortsverband Glonn wie im Vorjahr einen Zuschuss 
in Höhe von 100,-- €. 
 
 
Antrag auf Baumfällung 

Sachverhalt: 

Die Errichtung von 3 Einfamilienhäusern auf der Fl.-Nr. 
49/1 ist bereits durch Vorbescheid genehmigt 
 
Zusätzlich beantragt die Antragstellerin jetzt wegen der 
Ausführung des Bauvorhabens die Genehmigung zur 
Baumfällung von 5 Fichten mit Umfängen von 
1,80 m – 2,45 m und einer Kiefer mit einem Umfang 
von 1,55 m. Im Plan  sind die betreffenden Bäume 
einge-zeichnet.  
 
Inzwischen hat der Bauwerber seinen Antrag auf  
drei Einfamilienhäuser auf der genannten Fl.-Nr. auf 
zwei Einfamilienhäuser beschränkt.   
 
Einstimmiger Beschluss: 

Der Gemeinderat Egmating erteilt der Antrag-
stellerin die Genehmigung - auf Fl.-Nr. 49/1 wie auf 
dem Vorbescheid eingezeichnet -  zur Fällung der 5 
Fichten und einer Kiefer.  
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Ergebnis der neuen Wasserpreiskalkulation 

Sachverhalt: 
Im Rahmen des üblichen Kalkulationszeitraums  
mussten die Beiträge und Gebühren für die Wasser-
versorgungsanlage der Gemeinde Egmating neu 
kalkuliert werden. 
 
Der ermittelte Beitragssatz liegt für die 
Grundstücksfläche bei 1,22 €/m² (bisher 1,18 €/m²) und 
für die Geschossfläche bei 4,34 €/m² (bisher 4,31 €/m²). 
Die geringen Änderungen der Beitragssätze liegen im 
Rahmen der zwischen den einzelnen Kalkulationszeit-
räumen üblichen Schwankungen. 
 
Für die Wassergebühr ergab die Kalkulation einen 
Preisbedarf von 1,51 € je m³ entnommenen Wassers. 
Bisher kostete der cbm Wasser 1,10 €. Steuerrechtlich 
führte dieser Wasserpreis bisher schon zu Gewinnen 
und damit Steuerbelastungen. Eine Erhöhung des 
Wasserpreises ist aus steuerlicher Sicht deshalb auch 
künftig nicht anzustreben. Der derzeitige Wasserpreis 
der Gemeinde wurde bereits 2015 politisch festgelegt 
und nicht nach den kalkulatorischen Anforderungen.   
 
Im Gemeinderat wurde diskutiert, ob eventuell eine 
Erhöhung des Wasserpreises als Rücklagen für 
Leitungsausbesserungen sinnvoll wäre. 
Bürgermeister Herr Eberherr informiert, dass das 
Egmatinger Leitungsnetz gut gewartet ist,  zwar immer 
wieder kleinere Reparaturmaßnahmen anfallen, jedoch 
eine Erhöhung des Wasserpreises für die Bürger auch 
aus steuerlicher Sicht nicht erforderlich ist.  
 
Einstimmiger Beschluss: 

Der Gemeinderat Egmating beschließt, die Wasser-
gebühr nicht zu erhöhen. Die Beitragssätze werden 
auf 1,22 €/m² Grundstücksfläche und auf 4,34 €/m² 
Geschossfläche angehoben. Die Verwaltung wird 
beauftragt, eine entsprechende Änderungssatzung 
vorzubereiten. 
 
 

 Anfragen 
 
Übungsleiterförderung 2019  

Sachverhalt: 

Bürgermeister Herr Eberherr informiert den Gemeinde-
rat, dass wie auch im Vorjahr die Vereine im Rahmen 
der kommunalen Übungsleiterförderung einen 
Zuschuss 
erhalten haben. Somit wurde der TSV Egmating für fünf 
anerkannte Lizenzen mit je 
80,-- € und somit insgesamt 400,-- € gefördert. 
 
 
 
Nachbarschaftsunstimmigkeiten wegen 
öffentlichen Grünflächen Am Hafnerweg 
 
Sachverhalt: 

In der letzten Zeit ist es „Am Geisfeld“ zwischen den 
Anwohnern zu größeren Unstimmigkeiten und ver-
schiedenen Auffassungen gekommen, wie die derzeit 
unbepflanzten Grünflächen der Gemeinde genutzt 
werden. 
 
Bisher wurden diese Flächen von der Gemeinde nicht 
bepflanzt, da im Winter bei hohem Schneeaufkommen 
diese für die Schneeräumung  zur Ablage genutzt 
werden konnten. 
Diese Flächen sollen jedoch wie von Anwohnern 
beobachtet, teilweise als Parkflächen  genutzt werden.  
 
Laut Grünordnungsplan für das Baugebiet „Hafnerweg“ 
sind diese 5 Flächen für 
eine Bepflanzung mit jeweils einem Baum vorgesehen. 
 
Die Gemeinde Egmating wird daher auf diesen Grün-
streifen, sobald es die Witterung erlaubt, jeweils eine 
geeignete Baumpflanzung vornehmen.   
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Neuer Förster im Staatsforstrevier Höhenkirchen 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
hiermit möchte ich mich als neuer Förster im Staatswaldrevier Höhenkirchen bei Ihnen vorstellen. 
Ich habe im November 2018 die Nachfolge von Franz Hörmann angetreten, der in den Ruhestand 
gegangen war. 
  
 
Meine Kontaktdaten als ihr zuverlässiger Ansprechpartner: 
 

BAYERISCHE STAATSFORSTEN, AöR 
Forstbetrieb München 
Revier Höhenkirchen 
Ehamostraße 27 
85658 Egmating 
 
Telefon 08095-8724322      Telefax +49 (0) 8095 8724323 
mailto  wolfgang.stielner@baysf.de  -   www.baysf.de 
Sitz der Gesellschaft ist Regensburg 

 
Bürozeiten wöchentlich am Donnerstag von 8-10 Uhr 

  
Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
  
 
W o l f g a n g  S t i e l n e r ,  
R e v i e r l e i t e r  
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Freiwillige Feuerwehr Egmating 
 
 

Aktuelles: 
Am 30.04.2019 stand die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Egmating an. Zu diesem Anlass wurden 
auch Neuwahlen der Vorstandschaft durchgeführt. 
 
Die neu gewählte Vorstandschaft im Überblick: 
1. Vorstand: Andreas Zimmermann; 2. Vorstand: Julia Zimmermann;       
Schriftführer: Philipp Dinger;    Kassier: Christian Genseder;     2. Kassier: Andreas Kammans 
 
Insgesamt war es ein rundum gelungener Abend und es gab einige gesellige Stunden bei super Essen. Besonders 
gefreut hat uns die rege Teilnahme des Feuerwehrvereins, der mit zahlreichen Mitgliedern diesen Abend begleitete. 
 
Die Feuerwehr Egmating hat in der ersten Hälfte des Jahres außerdem bereits zahlreiche Übungen absolviert, um 
so für alle Einsatzlagen gewappnet zu sein. 

 
   

Übung Tiefgaragenbrand Schloß (13.05.2019)                     Übung VU, eingekl. Person (14.05.2019)               

 
Einsätze: 
Im ersten Halbjahr 2019 hatten wir bereits zahlreiche Einsätze.  
Vor allem der viele Schnee machte uns Anfang des Jahres schwer zu schaffen. Unzählige Bäume stürzten durch 
das Gewicht des Schnees auf die Straßen. Die Feuerwehr Egmating war im Dauereinsatz und musste bis zu 20 
Einsätze pro Tag abarbeiten. Zu den schneebedingten Einsätzen kamen auch noch einige Verkehrsunfälle auf den 
umliegenden Staats- und Gemeindestraßen, sowie andere technische Einsätze wie Personenrettung aus Aufzug, 
Binden von Hydrauliköl, Unwettereinsätze und ein Kaminbrand.  
 
Besonders ein Einsatz wird uns jedoch im Gedächtnis bleiben.  
Am 01. Mai kam es durch eine Vielzahl an ungünstigen Faktoren zu einem Unfall eines Traktorgespanns mit 
Anhängern, auf welchen Mitglieder eines Burschenvereins mitfuhren. Am Buchgraben verkeilten und überschlugen 

sich die Anhänger. Bei der Alarmierung war von bis zu 30 Verletzten und eingeklemmten Personen die Rede. Ein 
Großaufgebot an Rettungskräften rückte an, um Hilfe zu leisten.   
 
Glück im Unglück hatten die Betroffenen, denn trotz der schwere des Unfalls gab es „lediglich“ 17  leichtverletzte 
und 2 schwerer verletzte. Unter der Einsatzleitung von Egmatings Kommandant Karl Thoma lief der ganze Einsatz 
sehr geordnet ab. Unter Mithilfe der umliegenden Feuerwehren, Rettungsdienste, Polizei etc. waren die Verletzten 
und Betroffenen schnell versorgt und wurden in umliegende Krankenhäuser gebracht. Die Feuerwehr Egmating war 

bis tief in die Nacht beschäftigt, die Wägen und den Traktor zu bergen.  
Besonders hervorzuheben ist, dass nach dem Unfall sofort zahlreiche Egmatinger Bürger zum Unfallort eilten, um  
Erste Hilfe zu leisten. 
Bis zum 24.06.2019 wurde die Feuerwehr Egmating bereits zu 57 Einsätzen gerufen. 
Ausführliche Berichte und Informationen unter: www.feuerwehr-egmating.de 
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Unfall mit Burschenwagen (01.05.2019)                       Einer der zahllosen Bäume, die durch die                     
                                                Schneemassen auf die Straße stürzten  

Jugendfeuerwehr: 
Die Jugendfeuerwehr Egmating besteht aktuell aus 22 Mitgliedern. Auch hier wird jeden Freitag ab 18:30 Uhr immer 

fleißig geübt. Ab 12 Jahre können die Mädels und Jungs mitmachen. Bei der Jugendfeuerwehr werden sie langsam 
auf die Einsatztätigkeiten der aktiven Erwachsenen vorbereitet, aber auch der Spaß und vor allem das Beisammen-
sein stehen im Vordergrund.  
 
Zuletzt wurde an einer 24-Stunden-Übung teilgenommen. Hierbei verbringen die Jugendlichen 24 Stunden im 

Feuerwehrgerätehaus und werden immer wieder zu Einsatzübungen gerufen (ähnlich einer Berufsfeuerwehr). 
Zwischendurch gibt es Veranstaltungen oder es wird beispielsweise gemeinsam ein Film angeschaut. Auch dieses 
Jahr fand diese Übung wieder mit den Feuerwehren aus Höhenkirchen und Hohenbrunn statt. Insgesamt ein 
rundum gelungenes Wochenende! 
 

Weitere Infos sind auf Facebook unter „Jugendfeuerwehr Egmating“ zu finden. 
 

Gesucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 
 

Freiwillige(r) 
Feuerwehrmann/Feuerwehrfrau 

 
Infos unter: 

http://www.feuerwehr-egmating.de/Bürgerinformationen/mitglied-werden/  
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                  VVeerraannssttaall ttuunnggeenn  --     VVeerreeiinnsstteerrmmiinnee                  22001199  
      
  

 

Tag Datum Veranstaltung Verein/Organisation Zeit Ort 

J u l i            2 0 1 9  

So 21.07. 130. Gautrachtenfest in Altötting GTEV   7.00 Abfahrt Kriegerdenkmal 

So 29.07. Serenade Blasmusik 19.30  

S e p t e m b e r    2 0 1 9  

Fr 13.09. Vereinsabend Schützenverein ab 18.30 Schützenheim 

Sa 14.09. Pfarrausflug mit Bergmesse Pfarrgemeinde   8.00  

Sa 21.09. Herbstbasar KiJuFö  Haus der Gemeinde 

Sa 28.09. Hoagascht GTEV 19.30 Haus der Gemeinde 

Fr 27.09. Vereinsabend Schützenverein ab 18.30 Schützenheim 

O k t o b e r       2 0 1 9  

Do 03.10. Dankwallfahrt  Pfarrgemeinde  08.00 Maria Altenburg 

Fr 11.10. Kirtaschießen Schützenverein ab 18.00  Schützenheim 

Sa 19.10. Kabarett  mit "Markus Langer" TSV 19.30 Haus der Gemeinde 

Fr 25.10. Vereinsabend Schützenverein ab 18.30 Schützenheim  

Mi 31.10. Herbstversammlung  GTEV 19.30 Hotel Tannenhof 

N o v e m b e r     2 0 1 9  

Mi 06.11. R e d a k t i o n s s c h l u s s  G e m e i n d e m i t t e i l u n g  

Fr 08.11. Vereinsabend Schützenverein ab 18.30 Schützenheim 

So 17.11. Volkstrauertag    

Sa 23.11. Königsschießen Schützenverein ab 16.00 Schützenheim 

D e z e m b e r     2 0 1 9  

Fr 06.12. Endschießen Schützenverein ab 18.00 Schützenheim  

So 16.12. Christkindlmarkt alle Vereine  Haus der Gemeinde 

Do 26.12.  Stephanitanz Burschenverein  Haus der Gemeinde 
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                   Jahresüberblick 2019 

   Ortsverband Glonn                 
 

Liebe Mitglieder des Ortsverbandes Glonn 
 

Für das Jahr 2019 stehen bereits folgende Termine fest, die Sie sich bitte notieren: 
 

 
   07.09.19  Ausflug an den Ammersee mit Schifffahrt.   
                       Vorher Erzabtei St. Ottilien mit Mittagspause.  

                  
   26.10.19  Jahreshauptversammlung im Café Schwaiger 

 
   30.11.19  Adventsfeier im Café Schwaiger 

 
Genaueres zu den Veranstaltungen wird rechtzeitig im Heimatteil des Münchner Merkur bekanntgegeben. 
Bei Fragen und Anmeldungen zu den Ausflügen wenden Sie sich bitte an: 

Kathi Klingseis: 08093/4456 oder    Eva Wimmer-Prabst: 08093/4479 

Die Vorstandschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Gemeindemitteilungen ist 

Mittwoch, der   6. November  2019 

Artikel bitte als Word docx. (kein pdf.) und die in den Text eingefügten Fotos bitte 
z u s ä t z l i c h  a l s  M a i l - A n h a n g  übermitteln. 

 

Die Gemeinde geht davon aus, dass nur Daten und Bilder übermittelt werden, 
mit deren Veröffentlichung die Betroffenen einverstanden sind. 

Für etwaige Ansprüche haften die Beitragshersteller. 
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MM ÜÜ NN SS TT EE RR EE RR           FF AA SS CC HH II NN GG SS UU MM ZZ UU GG   
 
Am Faschingssamstag, den 2. März 2019 war es wieder soweit: Die Münsterer, Lindacher und 
Neumünsterer Kinder haben sich um 9.30 Uhr zum alljährlichen Faschingsumzug getroffen.  
 
In ihren bunten Kostümen, z.B. als Fledermaus, Ritter, Einhorn, Biene, Superheld, Roboter, Dalmatiner, Prinzessin 
oder Glücksbärchen postierten die Kinder zunächst beim Fotoshooting auf der Friedhofstreppe. Gefühlt 500 Fotos 
später war auch schon ein brauchbares Bild im Kasten und es konnte endlich losgehen!  
 
Die 33 Kinder sind durch Münster gezogen, an jeder Haustür wurde geklingelt und den Münsterern, die geöffnet 

haben, lautstark das Lied „Münsterer samma...“ vorgesungen. Zur Belohnung sammelten die Kids Süßigkeiten, 
Chips und den ein oder anderen Obolus ein. Die fette Beute wurde hinterher natürlich gerecht unter den Kindern 
aufgeteilt! 
2 ½ Stunden später waren alle ganz schön erschöpft und konnten sich im Feuerwehrhaus bei Wiener, Brezn und 
Kuchen stärken. Die Kinder durften noch im Hof vom Wirt toben und die Mamas hatten Gelegenheit zum Ratschen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ein herzliches Vergelt’s Gott an die Spenden der Münsterer Einwohner, die diesen Brauch seit etlichen 
Jahren unterstützen! 

Auch ein großes Dankeschön an den Feuerwehrkommandant Seppi Huber fürs Aufsperren und Bereithalten 
des Feuerwehrhauses. 

Die Organisation des Umzugs und die Würstlspende kam heuer von den Familien Bernlochner und Maier. 
Vielen Dank natürlich auch den fleißigen Kuchenbäckerinnen!  

Alle haben zusammengeholfen, dass es ein lustiger und erlebnisreicher Tag für die Kinder wurde! 
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F R Ü H J A H R S B A S A R   
 
             F Ü R   K I N D E R A R T I K E L  
 
 
Am 16. März 2019 fand der Frühjahrsbasar für Kinderartikel im Gemeindesaal Egmating statt.  
Die Einkäufer erwartete ein großes Sortiment aus Baby- und Kinderkleidung für den Sommer, 
Kinderschuhe, Spielwaren, Sportartikel uvm. Durch den Verkauf konnten 1836,90€ eingenommen 
werden. 
 

Das Geld kommt zu 100% den Kindern aus Egmating zu Gute, und wird auf den Kindergarten, die 
Kinderjugendförderung und die Krippe verteilt. Der Hort erhält ebenfalls eine Spende. 
 
So können sich die Kinder in der Krippe über eine neue Tankstelle aus Holz für ihre Bobby Cars und 
andere Fahrzeuge freuen. Der Kindergarten plant außerdem die Anschaffung neuer Spielmaterialien für 
den Garten u.a. ein Baustellen-Set für den Sandkasten und einen großen Krabbel-Tunnel. Die 
Kinderjugendförderung erhöht den Zuschuss für einige Programmpunkte und sponsert wie immer Dr. 
Döblingers Kasperltheater. 
 
Unser Dank geht an dieser Stelle auch an alle fleißigen Helfer, die in mehreren Schichten zu einem 
erfolgreichen Basar-Tag beigetragen haben.  
 
Es haben sich auch viele neue Helfer gemeldet, und wir ermutigen jeden weiter zu machen oder sich für 
den kommenden Basar anzumelden! Helfer sind in der Anzahl der Artikel, die sie verkaufen möchten, 
nicht beschränkt und profitieren von dem Vorverkauf am Freitag  Abend. 

 

 

 
 

Helfer und Verkäufer können sich bei Katrin Kellermann (info@basar-egmating.de) anmelden. 
 
Euer Basar-Team 

             
 
                                           v.l.n.r. Christin Linke (KiJuFö), Corinna Riedhofer (Krippe),  
                                          Stephanie Schütz (KiGa), Barbara Hanekroot (Elternbeirat KiGa) 

Die neue Holztankstelle der Krippe  

Der kommende Herbstbasar findet am 

S a m s t a g ,  d e n  2 1 .  S e p t e m b e r  2 0 1 9 ,  s t a t t .  
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     Neues aus dem     

         Pfarrkindergarten   Egmating.... 

  Neue Kindergartenleitung: 
 
Liebe Leserinnen und Leser,  
 
Sie haben es bestimmt schon gehört und mitbekommen. Im Team des Pfarrkindergartens gibt es nun ein neues 
Gesicht. Zum 1. April 2019 hat Frau Schütz die Stelle der Kindergartenleitung angetreten. 
 
Damit Sie einen ersten Eindruck von ihr bekommen, stellt sie sich nun kurz vor.  

 
- Name:          Stephanie Schütz  

 

- Alter:           29 Jahre  
 

- Geburtsort:      Straubing 
 

- Wohnort:        Egmating 
 

- Interessen:      Wanderungen und Spaziergänge in der Natur. 
                   Ruhige und gesellige Abende zu  Hause oder mit       
                   Freunden.  Sehr tierlieb  

 
- Eigenschaften:    liebevoll, geduldig, fürsorglich, höflich, freundlich, respektvoll 

 
Nach meiner 4- Jährigen Ausbildung zur staatlich anerkannten Erzieherin an der Fachakademie für Sozialpädagogik 
in Straubing, begann für mich das Berufsleben.  
Mittlerweile blicke ich auf eine 5-jährige Berufserfahrung als Erzieherin und Gruppenleitung zurück. Des Weiteren 
konnte ich in meinem letzten Berufsjahr Erfahrungen als stellvertretende Kindergartenleitung sammeln.  
 
Nun blicke ich mit Spannung und Freude auf die neuen Aufgaben und Anforderungen, die eine Leitungsstelle mit 
sich bringt. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich gerne bei allen Kindern, deren Eltern und meinem Team, die mich so herzlich 
empfangen und aufgenommen haben und mich tatkräftig unterstützen, recht herzlich bedanken. 
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Maifest im Pfarrkindergarten St. Johann Baptist 
 

„Mia stelln an Maibaum auf“ 
 

Unter diesem Motto stand das diesjährige 
Kindergartenfest. 
 

Gesagt, getan,... 
bereits im Dezember wurde ein passendes Prachtstück 
von einem Kindergartenpapa gefällt und im neuen Jahr 
entstand Monat für Monat durch viele Erwachsenen- und 
noch mehr Kinderhände ein Maibaum, der sich sehen 
lassen kann.  
Am 17.Mai 2019 war es endlich soweit, bei herrlichstem 
Sonnenschein, wurde der Maibaum samt Fahne, 
Fahnenträgerinnen und Festzug durch den Kinder-
garten getragen. 
Im Garten ange-
kommen, wurde er 
von Herrn Pfarrer 
Riemhofer geweiht 
und gesegnet. 
Nachdem die 
stärksten Papas von 
Egmating den Baum 
hochgewuchtet und 
verankert hatten, 
wurde die Fahne 
gehisst.  
Freudig zeigten die 
einzelnen Gruppen 
nun ihre 
Darbietungen, vom 
Gtanzlsingen und 
tanzen, über einen Maibaumbandltanz bis zu der Reise 
eines Gockelhahns war alles dabei.  
 
Nach einer Ansprache von der Kindergartenleitung 
holten alle Kinder ihre 
Eltern zum Tanz um den 
Maibaum. 
 
Im Anschluss klang das 
wirklich schöne Fest bei 
einem leckeren Büffet 
aus. 
 
Vielen herzlichen Dank 
an dieser Stelle nochmals 
für alle tatkräftigen Mamis 
und Papis,  
dem Elternbeirat,  
Herrn Pfarrer Riemhofer 
und alle anderen, die 
zum Gelingen dieses 
Festes beigetragen 
haben. 
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      Sprechzeiten:  

 Mo 8.30 - 12.00   und  16.00- 18.00 

     Di   8.30 - 12.00   und 17.00- 19.00 

     Mi   nach Vereinbarung 

     Do  8.30 - 12.00  und     16.00- 18.00 

     Fr   8.30 - 12.00 
 

Zur besseren Planung bitten wir Sie - soweit 
möglich - telefonisch vorab einen Termin zu 
vereinbaren:                       08093 - 41 42 

 

 
 

     Hausärztliche  Praxis in Oberpframmern 

         DR. MED. M. BRUNDOBLER 
            FACHARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN   
           TeI .            0 8 0 9 3  –  4 1  4 2  
         Mobi l        0 1 7 6    -  4 4  4 1 4 2  7 7  
         S iegertsbrunner Str .  13 
         85667      Oberpframmern 

          Liebe Patientinnen und Patienten, 
       w i r  b i e ten  fü r  I h re  hausärz t l i che  bzw .  a l l gem ei nm ed i z i n i sche            
       V ersorgung  i n  unserer  P rax i s  (ehem. Dr. G. Klein) u.a. an:  

 

 

        
 
 
 
  

    

  
 
 
 

EKG 
Lungenfunkt ion  
Belastungs-E KG 
Ul traschal l /Sonogra f ie  
Gesundhei tsuntersuchung (Check-up)  ab 35 J .  
Krebsvorsorge (Männer )  ab 45 J .  
Hautkrebsscreening  
Jugendarbei tsschutzuntersuchungen  
Ps ychosomatische Grundversorgung  
Gesundhei tsbelehrung nach §  43 In fSchG 
INV ADE (Prävent ionsprogramm der  AOK)  
Hausbesuche  
Bet reuung im Al tenheim und Pf legeheim 

Ihre Praxis 
Dr. Brundobler    Die Praxis ist von Mittwoch 14.08. bis einschließlich Mittwoch 04.09.2019 geschlossen. 

RReezzeeppttssaammmmeellsstteellllee  ddeerr    

FFoorreelllleenn    --  AAppootthheekkee  GGlloonnnn 

Lieferservice für die Bürger von Egmating 

Wer bis 12:00 Uhr ein Rezept bzw. einen Bestellzettel in den Apotheken-
Briefkasten bei der Praxis Dr. Brundobler in Oberpframmern einwirft, wird in 
der Regel noch am selben Nachmittag zwischen 15:00 und 17:00 Uhr beliefert 
( je nach Verfügbarkeit der Medikamente). 

 

Forellen Apotheke             Tel. 08093 / 9349 
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 AUS   DER   PFARREI  -  FÜR   DIE   PFARREI 
 

             ST.   JOHANN   BAPTIST   UND   MICHAEL 
 
 

Liebe Pfarrgemeinde und am Pfarrleben Interessierte! 

 

 

Bei der Caritas-Frühjahrssammlung kam das Ergebnis von 2546,98 Euro 
zusammen. Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an alle Spender/innen und Sammler/innen, die zusätzlich ihre 
Zeit „spenden“, damit die Caritas-Stationen (in unserem Fall die Station in Grafing-Ebersberg) weiterhin 
so vielfältige Beratungs- und Hilfsangebote leisten können. 

 

40 % der Spendensumme verbleiben für caritative Zwecke in unserer Pfarrei, unter anderem für die 
Nachbarschaftshilfe.  (Frau Christa Heiler, Einsatzleitung der NBH, Tel. 08095-400.) 

 

Die Misereor-Sammlung kam auf ein Ergebnis von 113,37 Euro. 
 

Beim Verkauf der Osterkerzen, die wie jedes Jahr wunderschön von Familie Obermeier gebastelt wurden 
und den Spenden der vom PGR gebundenen Palmbuschen, konnte ein Erlös in Höhe von 455,00 Euro 
erzielt werden, welcher an die Schwestern vom Guten Hirten, die Jugendhilfeeinrichtung Schloss 
Zinneberg gespendet wurde. 

 

Nach 8 Jahren Ministranten-Dienst, davon 

4 Jahre als Oberministrantin, legte Lena 

Schneider nun ihr verantwortungsvolles 

Amt nieder. Wir bedanken uns für ihre Zeit, 

Mühe und Geduld, die sie mitbrachte, um 

die Gruppe zusammenzuhalten und neue 

Ministranten für diese schöne Aufgabe zu 

begeistern. 

 
  

 

Am Sonntag, den 19. Mai durften 11 Kinder aus unserer Pfarrgemeinde das Sakrament der Heiligen 
Erstkommunion empfangen. Sie sind damit Mitglieder am Tisch des Herrn geworden. Wir wünschen 
ihnen, dass sie auch in Zukunft Freude an dieser Tischgemeinschaft haben. Bei Sonnenschein und einem 
feierlichen Gottesdienst wurde der Tag zu einem wahren Fest.  

 

Der am nächsten Tag folgende Kommunionsausflug wurde trotz strömendem Regen ein schönes 
Erlebnis. Es ging traditionell zur Streichenkirche. Aufgrund des starken Regens musste leider die 
Wanderung auf dem Schmugglerweg ausfallen. Bei einem kurzen Stopp wurde die Wallfahrtskirche Maria 
Klobenstein besichtigt. Danach ging es mit dem Bus weiter zu einem kurzen Gottesdienst in die 
Streichenkirche. Gestärkt mit „Schni-Po-Sa“ (Schnitzel, Pommes und Salat) im nahen Streichengasthof 
machten sich die Kommunionkinder mit ihren Eltern am frühen Nachmittag wieder auf den Heimweg. 
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A n d r e as   S p r u n k e l  

Vorne von links: Lucia 
Gehrmann, Franziska Bielmeier, 
Lena Sprunkel, Emma Singer 
 

Mitte von links: Robert Bielmeier, 
Benedikt Filies, Sebastian 
Stündler-Liebl, Artem Hofer, 
Andreas Demmel, Johannes 
Hallwachs, Dominik Mayer 
 

Hinten: Pfarrer Kurt Riemhofer, 
Kommunionmütter Sabine 
Stündler-Liebl, Susi Filies und 
Anita Mayer. 
 

Wir wünschen den 
Kommunionkindern, dass sie den 
Schwung und die Begeisterung 
für dieses Sakrament aus den 

Gruppenstunden ins alltägliche Leben mit hineinnehmen können und vor allem auch, dass sie die Nähe 
Gottes und seinen Segen stets spüren dürfen. 
 

Vorschau: 
 

Sa 14.09.2019 08.00 Uhr 
Pfarrausflug mit Bergmesse - weitere Informationen 
erhalten Sie in den nächsten Pfarrbriefen 

Do 03.10.2019 08.45 Uhr 
Dankwallfahrt nach Maria Altenburg - Abmarsch am 
Friedhofskreuz um 8.45 Uhr, Gottesdienst in Altenburg 
circa um 10.30 Uhr 

So 01.12.2019 1. Advent 
bis zum Hl. Abend Frauentragen im Advent – wer die 
werdende Gottesmutter beherbergen möchte kann sich 
ab Mitte November im Pfarrbüro in die Liste eintragen. 

 
 Karin Dinger  Kurt Riemhofer 

PGR-Verantwortliche für Öffentlichkeitsarbeit                                  Pfarrer und Dekan im JVD i.R. 
 

Aktuelle Informationen und den Pfarrbrief können Sie auch im Internet jederzeit einsehen unter: 

www.erzbistum-muenchen.de/StJohannBaptistEgmating 
 
 

 
IInnddiivviidduueellllee  GGrraabbmmaallggeessttaallttuunngg  

RReeppaarraattuurreenn                RReennoovviieerruunnggeenn                IInnsscchhrriifftteenn                
  BBiillddhhaauueerraarrbbeeiitteenn  

NNaattuurrsstteeiinn  ffüürr  GGrraabb  uunndd  GGaarrtteenn  
 

Andreas Sprunkel 
Steinmetz- und Steinbildhauermeister staatl. gepr. Steintechniker 

Oberpframmernerstr.  27     85658 Egmating 
Tel.: 08095 / 87 32 39 Fax.: 08095 / 87 32 7 20 

Mobil: 0176 / 22 91 31 22 
Email: Steinbildhauer-Meister@t-online.de 

Ausstellung: Glonnerstr. 4 
Termine jederzeit nach Vereinbarung 
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Neues   aus der BRK- Kinderkrippe Sonnenschein 
 
Fotografin: 
Zu Beginn des Jahres durften wir eine tolle Fotografin bei uns in der Einrichtung begrüßen. Das war ein aufregender 
Tag für groß und klein. Es wurde eine große Leinwand aufgebaut und natürlich durfte es auch an Spielsachen vor 
der Leinwand nicht fehlen. So gab es dort ein Bobbycar, viele Kuscheltiere und auch einige Quietscheenten zu 
entdecken. Während die Kinder die Spielsachen erkundeten knipste unsere Fotografin Ramona Meisl, tolle 
Momentaufnahmen der Kleinen. Natürlich durften auch Gruppenbilder an diesem Tag nicht fehlen. (linkes Bild: 
Schildkrötengruppe, rechtes Bild: Schmetterlingsgruppe.  
Es entstanden tolle Ergebnisse und wir möchten uns auf diesem Wege nochmal herzlich bei Ihr bedanken. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Außerdem möchten wir uns bei unserer Praktikantin Pauline Goßler für das schöne gemeinsame Jahr bedanken 
(Foto links oben, Mitte). Im August wird Pauline die Kinderkrippe verlassen, um mit dem zweiten 
Sozialpädagogischen Jahr weiter zu machen. Wir wünschen ihr schon jetzt alles Gute auf ihrem weiteren Weg und 
bedanken uns für die tolle Arbeit!   
 

Projekt „Baustelle“: 
Das „Baustellen Projekt“ hat sich in der Kinderkrippe auf Grund der 
aktuellen Situation entwickelt, da direkt neben der Kinderkrippe eine 
Doppelhaushälfte gebaut wird. Wir konnten dadurch mit den Kindern 
den Hausbau vom Aushub der Erde, bin hin zum Setzen des Dach-
stuhls mit beobachten. Das war für alle Kinder sehr interessant, da 
eine Vielzahl von Fahrzeugen zu sehen war und das direkt vor 
unserer Türe. Wir haben oft die Möglichkeit gehabt, uns an den Bau-
zaun zu stellen und das Geschehen hautnah zu beobachten. Neben 
den vielen Fahrzeugen gab es auch noch die vielen fleißigen und 
netten Handwerker, die uns oft genau erklärt haben, an was sie 
gerade arbeiten. Um das Projekt abzurunden, haben wir gemeinsam 
viele Bücher zum Thema „Baustelle“ angeschaut aber auch neue Fingerspiele und Lieder wurden dazu in unseren 
Alltag eingebaut.  
 

Unsere Tankstelle: 
Nachdem wir auch in diesem Jahr von unserem Basarteam aus 
Egmating eine Spende erhalten haben, wurde überlegt welche neue 
Anschaffung wir uns davon leisten. Schnell waren wir uns einig, dass 
es eine Tankstelle für Kinder werden soll. Nun steht die kleine 
Tankstelle in unserem Garten. Direkt neben unserer Bobbycarbahn 
wurde sie aufgebaut, denn auch unsere Kinderfahrzeuge, müssen 
schließlich mal getankt werden. 
 
Bei den Kindern kommt die Tankstelle sehr gut an. Jeden Tag wird sie 
genutzt und die unterschiedlichsten Rollenspiele bzw. Spielvariationen 
ausprobiert.  
Wir bedanken uns bei dem tollen Basarteam für die fleißige Arbeit und die großzügige Spende. Vielen Dank!   
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Erdbeerhaus: 

Nachdem der Sommer endlich so richtig angekommen ist und somit 
auch das Erdbeerhaus in Egmating wieder die Luke geöffnet hat, 

haben wir uns gemeinsam auf den Weg gemacht.  
 
Es ist schon fast zu einem jährlichen Ritual geworden bei einem 
gemein-samen Spaziergang das Erdbeerhaus zu besuchen. Die 
nette Verkäuferin gab uns sogar vor dem Einkauf schon die ein oder 

andere Erdbeere zum Probieren. Nachdem wir die Schalen dann 
gekauft hatten, ging`s zurück in die Kinderkrippe und nach dem 
Mittagessen wurden dann die restlichen Erdbeeren vernascht. 
 

Was steht noch an? 

In den kommenden Monaten möchten wir eine „Wassertisch-Aktion“ im Garten vorbereiten. Dabei dürfen alle Kinder 
nur in Windel oder Unterhose an unserem Wassertisch im Garten „pritscheln“. Das ist bei den warmen Temperaturen 

zum einen eine angenehme Erfrischung, zum anderen gibt es mit den dazugehörigen Utensilien auch einiges zu 
entdecken. Während die älteren Kinder viel experimentieren, steht bei den jüngeren Kindern die Sinneswahr-
nehmung im Vordergrund. Der Wassertisch stößt bei den Kindern jedes Jahr auf viel Freude und Spaß. 
 
Außerdem haben wir dieses Jahr die Möglichkeit mit unseren ältesten Krippenkindern den katholischen Kindergarten 

in Egmating zu besuchen. Das wird für alle ein aufregender Tag. Zunächst holt uns Bille mit dem Schulbus ab und 
wir werden vor den Kindergarten gefahren. Danach dürfen die Kinder bei dem gemeinsamen Morgenkreis und der 
Brotzeit mit machen. Natürlich darf anschließend auch noch der Kindergarten im Freispiel erkundet werden.  
Wir freuen uns sehr, dass diese Art der Kooperation zu Stande gekommen ist. 
 

 
Nun blicken wir voller Freude auf weitere schöne und aufregende Monate, viele Aktionen und Projekte, auf ein tolles 
gemeinsames Sommerfest und vor allem auf viele glückliche Kinder.   
 
 

Wir wünschen allen einen schönen Sommer  
und erholsame Ferien! 
 
 
 
 

Christina Heinzl für das Kinderkrippen-Team  
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Neues aus dem BRK Kinderhort Egmating 
 

Das Schuljahr neigt sich dem Ende zu und wir haben ein ereignisreiches Jahr mit 
vielen unvergesslichen und glücklichen Momenten erleben dürfen. 
Zum Schulstart im letzten September konnten wir 15 neue Kinder im Hort begrüßen 
und auch in diesem September freuen wir uns auf viele neue Gesichter. 
Nach seinem freiwilligen sozialen Jahr werden wir uns im August von Abdullah Osman verabschieden. Wir 
wünschen ihm schon jetzt alles Gute auf seinem weiteren Weg und bedanken uns für die tolle Arbeit mit den 
Kindern und im Team! 
Wir möchten uns auch bei dem Elternbeirat recht herzlich für die tatkräftige Unterstützung, bei der Mitwirkung und 
Umsetzung von Veranstaltungen sowie verschiedenen Projekten bedanken.  
 
Rückblick: 
 
Faschingsferien 2019 
In den Faschingsferien durften wir den Bauernhof 
der Familie Pawlik besuchen und passend zur 
Faschingszeit den Ponys am Hof einen „neuen 

Anstrich“ verpassen.  
Danke an Familie Pawlik wir hatten sehr viel 
Spaß! 
 
 
 
 
Osterferien 2019 
In den zwei Wochen der Osterferien ist einiges passiert: 
Wir waren im Wildpark Poing und konnten neben den Tieren und tollen Spielplatz auch die sehr gute Vogelshow 

bewundern, eine Schnitzeljagd quer durch Egmating hat uns auf 
Trapp gehalten und natürlich mussten wir noch unsere 
Osternester suchen. 
Aber unser persönliches Highlight waren die gemeinsamen Tage 
mit den Hortkindern aus Oberpframmern! Wir haben uns 

gegenseitig besucht und mit gemeinsamem Spielen, Essen und 
Ausflüge zu den nahen gelegenen Spielplätzen und Wald waren 
wir gut beschäftigt. 
 
 
 

 
 
Pfingstferien 
Auch in den letzten Pfingstferien waren wir wieder gut 

unterwegs. Die Kinder konnten einen kleinen Schnupperkurs 
am Golfplatz Egmating machen, sind tapfer durch den 
„Mückenwald“ bis zum Kastensee gewandert und wir waren am 
Abenteuer-Spielplatz in Pöring.  
 

 
 
 
Zum Ferienende ging es dann noch  
zum Minigolfen in Ottobrunn. 
 
 
 
 
 
 



 

 

Juli 2019                     E G M A T I N G E R   GEMEINDEMITTEILUNGEN               Seite            

  
 

 

  31

Außerdem haben die Horties-Meisterköche ihr Können mal wieder unter 
Beweis gestellt 
.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie in fast allen Ferien wünschten sich die Kinder selber Pizza zu     
backen und wir haben die besten, fruchtigsten und ausgefallensten   
Smoothies im ganzen Landkreis gemacht :- ) 
 

 
Danke für die Spende:  
 
An dieser Stelle möchten wir auch nicht versäumen, uns bei dem Egmatinger Basar-Team zu bedanken. Wir 
bekamen aus dem Frühjahrsbasar eine Spende für unsere Einrichtung.  
Vielen herzlichen Dank ! 
 

Mit unserem Sommerfest werden wir das diesjährige Schuljahr 2018/2019 gemeinsam mit Familien und 
Kindern feierlich beenden. 

 
Da uns die Kinder aus den 4. Klassen im nächsten Schuljahr verlassen, dürfen diese auch noch einmal im 

Hort mit einer Abschiedsparty und Grillen feiern. 
 
 
 

Wir freuen uns auf das neue Schuljahr 2019 – 2020! 
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   KK ii nn dd ee rr --   uu nn dd   

  JJ uu gg ee nn dd bb üü cc hh ee rr ee ii   EE gg mm aa tt ii nn gg   

 

  Liebe Leseratten, Lesemäuse, Lesefüchse, 

 

das Jahr begann mit der Bitte des Kindergartens um Bücher zum Thema "Erste Hilfe" und so suchten wir die 

passenden Bücher, u.a. auch "Ein Pflaster für Rötte Häschen" und natürlich "Rettungsfahrzeuge im Einsatz" und 
vieles mehr.  

Das Kindergartenteam bot uns drei große "Garderoben"-Igel aus Holz an, die wir gerne genommen haben. Vielen 
herzlichen Dank. Jetzt warten sie auf ihre Verwendung, müssen davor  jedoch etwas bearbeitet werden. 

Ende Januar kamen die Schulklassen 4a und 4b wieder zu Besuch und genossen das Angebot unserer Bücher. Die 
Kinder der 4b hatten die "Witzeritis" und es wurden viele Witze erzählt. Es waren wirklich gute mit dabei. Und wir 
stellten fest, dass wir noch ein paar Witzebücher brauchen und haben gleich welche besorgt, u.a. auch "Drei ???-
Witze". 

Thema im Februar im HSU Unterricht war das Thema "Alpen" und so lieh sich die Schule Bücher aus und vor den 

Klassenzimmer wurden alle auf einem Tisch präsentiert. Die Kinder hatten genug Material um ihr Portfolio zu 
erstellen.  

Von Frau Heller und Frau Hartung werden wir wieder reich mit  
interessanten Büchern beschenkt, die unseren Bestand bereichern. 

 Ein herzliches Dankeschön.  
Ostern stand vor der Tür und so kamen auch unsere 
Osterbücher aus ihrem Versteck. Zusätzlich haben wir  
im Aktionszimmer Bücher präsentiert: Hund und Katz,  
Pferd und Esel, Ziegen und Hühner.  

 
 

Das wunderbare Buch "Auf den Spuren der Wölfe" 
vom Aladin-Verlag brachte uns auf die Idee den Wolf vorzustellen. Majestätisch 

und wild, stolz und stark, mit einem ausgeprägten Sinn für Gemeinschaft. Ein 
heiliges Tier nicht nur für die Indianer, das Tier, das Romulus und Remus gesäugt 
hat. Es gab viel zu Entdecken über den Wolf. 
Und wir stellten Minus 3 und die wilde Lucy vor. Die Eltern von Minus 3 wohnen im 
Farnwald, sind Dinosaurier und besitzen einen Kräuterladen. "Die wilde Lucy" ist 

das Haustier von Minus 3 ... also eigentlich ein Urzeitmädchen. Doch die 
Geschichten müsst ihr selber lesen und euch werden die beiden ans Herz wachsen. Gleichzeitig gab es ein paar 
sehr interessante Dinosaurierbücher und die wurden mit den schon vorhandenen bestaunt und  gerne ausgeliehen. 

––––––––––––––––––––––
 50 

––––––––––––––––––––––
  

Juni und Juli werden wir an zwei Ereignisse denken die mit einer 50 zu tun haben. Die Raupe Nimmersatt wird 50 
Jahre alt und wir stellen den Autor Eric Carle vor. Der Mond spielt bei der nächsten 50 eine Rolle. Die ersten 
Menschen landeten auf dem Mond. Nun ja, so haben wir das erfahren, doch in einem Buch, das wir entdeckt haben, 

stellt sich das ganz anders dar. Da war nämlich jemand schon vorher da. Laßt euch überraschen. 

Kommt vorbei und schmökert in den Mond- und Weltall-Büchern. Wir freuen uns auf Euch. 

Und nach den Ferien im September und Oktober feiern wir den "Welt-Punkt-Tag". Ja, sowas gibts wirklich. Und wir 
stellen euch ein paar ungewöhnliche Lehrerinnen vor. Also ... einfach mal vorbeischauen. 

Wir wünschen allen eine gute Zeit.                                           Euer Büchereiteam 



 

 

Juli 2019                     E G M A T I N G E R   GEMEINDEMITTEILUNGEN               Seite            

  
 

 

  33

 

Gebirgstrachten- Erhaltungsverein 
     “Kreuzbergler“ Egmating e.V.    gegr:: 1920 

 

Was ist los bei den Trachtlern ? 
 
 

E I N L A D U N G    zum    H o a g a s c h t     
am Samstag, 28. September 2019, um 19.30 Uhr 

im Saal im Haus der Gemeinde 
 

Sie dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Programm, 

dargeboten von verschiedenen Musik- und Gesangsgruppen, 

 sowie Auftritten der Kinder- und Jugendgruppe freuen. 

 

Zum Programm gehört auch unser Dank 

 an langjährige Mitglieder und deren Ehrung. 

Besonders herzlich eingeladen sind auch alle Mitglieder, die in 

diesem Jahr ihren 50., 60., 70., 80.  

   oder gar 90. Geburtstag gefeiert haben oder noch feiern werden. 
 

Wir freuen uns auf viele fröhliche Besucher. 
  

Das nächste Jahr ist ein sehr bedeutendes für unseren Verein:   

 
Wir feiern unseren 100. Geburtstag ! 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie mit uns feiern.   
 
 
 
Der  Kartenvorverkauf für den Kabarettabend 

mit            Martina Schwarzmann 
hat bereits begonnen. Karten sind bei folgenden  
Vorverkaufsstellen  erhältlich:  

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Anbei die Termine für Sie zum vormerken  
 

Egmating Lebensmittel Di Viesti 
Höhenkirchen Schreibwaren Squarra 
Siegertsbrunn Schreibwaren Obermeier 
Oberpframmern Getränke Bernrieder 
Glonn Tankstelle Jehl  
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T S V    E G M A T I N G    e . V .  
Badminton - Basketball - Fußball - Turnen/Gymnastik - Stockschießen - Tischtennis -  KiJuFö 

 
 
Ehrenamt im TSV – ein Dankeschön! 
 
Unser Verein hat aktuell die Größe von über 750 Mitgliedern, für rund 250 Kinder und Jugendliche wird fast täglich 
das unterschiedlichste Programm angeboten. 
 
Grade die heutige, schnelllebige und unverbindlich gewordene Zeit stellt uns vor neue Herausforderungen.  
Ansprüche wachsen und unser Angebot wird gerne angenommen – neue Helfer finden sich allerdings immer 

schwerer! 
 
Es gilt vor allem, unseren Kindern sowohl die Bewegung als auch die soziale Komponente in den Alltag mit 
einzubauen – hier leisten bei uns jede Woche über 25 ehrenamtliche Trainer und Betreuer in ihrer Freizeit 
wöchentlich rund 70 Stunden Trainings- und Betreuungsarbeit. Da sind außerordentliche Veranstaltung wie 

ganztägige Turniere, Wettkämpfe oder auch unser umfangreiches Ferienprogramm noch nicht mal berücksichtigt! 
 
Für dieses Engagement möchte sich die Vereinsführung an dieser Stelle herzlich bedanken und auch im Ort nach 
außen den Umfang dieser wichtigen Tätigkeiten betonen! 
Ohne Euch Trainer und Betreuer wäre kein Sportbetrieb mit diesem umfangreichen Programm und auch kein so 

großartiges Ferienprogramm in Egmating möglich!             
                                                                                  

         
 

 
 

Neues von den Stockschützen  
 

Die Abteilung Stockschützen veranstaltet in diesem Jahr wieder die 
Gemeindemeisterschaft, zu der sich einmal mehr rund 20 Mannschaften angemeldet 

haben. 
 

Bereits zu den vergangenen Trainingstagen (jede Woche Mittwoch) kamen viele Egmatinger zum Probetraining, um 
vor dem Vorrundenstart in Übung zu kommen. 
Zum Redaktionsschluss ist eine von vier Vorrundengruppen gespielt. Die Erst- und Zweitplatzierten einer jeden 

Gruppe qualifizieren sich für das Halbfinale, das mit dem anschließenden Finale an einem fünften Termin im Juli 
ausgetragen wird. 
 
Schon jetzt  bedanken sich die Egmatinger Stockschützen vielmals für die rege Teilnahme und freuen sich wie 
immer, wenn der/die ein oder andere Spaß an dem Sport entdeckt und auch nach der Gemeindemeisterschaft an 

den Mittwochs-Trainings vorbeischaut. 
 
Sportlich gefordert sind die Stockschützen dieses Jahr zum ersten Mal mit dem jungen Team in der Kreisliga. Am 
ersten Spieltag der Kreisliga kam das Team um Alfred, Tobias und Markus Kätzlmeier sowie Dominik Dottl mit vier 
Siegen und vier Niederlagen zu einem achtbaren 8:8 Punktestand. Eine gute Basis für die Mission Nicht-Abstieg, die 

am zweiten Spieltag (07.07.) fortgeführt werden soll.  
 
Personell haben die Stockschützen bereits im Rahmen der Abteilungsversammlung im Frühjahr 
aufgestockt. Als zusätzlicher Posten wurde der Sportliche Leiter installiert, der nun vom bisherigen 
Abteilungsleiter Alfred Kätzlmeier bekleidet wird.  
Neuer Abteilungsleiter ist Markus Kätzlmeier, als zweiter Abteilungsleiter wurde Stefan Krüger gewählt. Um 
die Kassenführung kümmert sich nach wie vor Lisa Kätzlmeier. 
 
Die Stockschützen bedanken sich vielmals für die insgesamt acht Jahre, in denen Alfred Kätzlmeier die 
Stockschützenabteilung geleitet hat. Ein großer Verdienst sind vor allem die vielen Jungendlichen und die 

Organisation der Gemeindemeisterschaft, was landkreisweit bei den Vereinen neidvoll beachtet wird. 

Katharina Nowotny 
1.Vorsitzende 
TSV Egmating e.V. 
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Neues von der Abteilung KiJuFö: 
 
Was war das für ein schöner Sommer in 2018?  Die Sonne heizte uns ordentlich ein, das Ferienprogramm lief super 
und fand seinen jährlichen Abschluss in Dr. Döblingers Kasperletheater und mit 2 leckeren Kugeln Eis für jedes 
Kind. Vielen Dank an alle Helfer und Sponsoren, die das Ferienprogramm jedes Jahr zu einem Highlight machen. 
 
Leider hieß das Ende des Ferienprogrammes auch Abschied nehmen von fast allen langjährigen Mitgliedern des 
KiJuFö’s, die sich nun anderen privaten und ehrenamtlichen Aufgaben widmen. Auf diesem Weg noch einmal ein 
ganz herzliches Dankeschön für eure Zeit, euer Engagement und euren unermüdlichen Einsatz in den letzten 
Jahren!   
 

Neu besetzt und strukturiert begannen wir zunächst in die Planung des Christkindlmarktstandes und organisierten 
anschließend den Termin für das Schlittschuhlaufen in Grafing.  
Aufgeregt starteten wir ab Februar unsere Planungen für das Ferienprogramm 2019.          
Nachdem die Grundaufgaben neu verteilt waren, konnten wir uns mit Elan und Freude den Programmpunkten 
widmen. Wir freuen uns, dass wir den Egmatinger Kindern auch in diesem Jahr viele tolle Aktionen und Ausflüge 
rund um Egmating anbieten können. Neben den liebgewonnenen  Klassikern wie Töpfern, eine Begegnung mit den 
Wilden Tieren, Zaubern und dem Ausflug mit dem Jäger,  sind in diesem Jahr auch einige neue Programmpunkte 
dabei! Freut euch auf einen Selbstverteidigungskurs, ein Bewegungscamp mit TaeBo speziell für Jungs, einen 
Ausflug in den MaXXArena, Teens Yoga und vieles mehr… 
 
Anmelden könnt ihr euch noch bis zum 30.06.2019. Alle Infos und Programmpunkte findet ihr unter  
http://www.tsv-egmating.de/abteilungen/kijufoe. Wir freuen uns auf euch!  
 
Euer KiJuFö-Team!  
 
 
 
 
 
 

                      
    (Dagmar Lüke, Carsta Herbst, Dorina Fischer, Elke Werner, Eva Berghammer,   

                            Laura Weninger, Katrin Rölle, Sabine Stündler-Liebl, Christin Linke, Daniel Mokallai) 
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N e u e s  v o n  d e n  F u ß b a l l e r n  

                        

Bericht aus der Fussballabteilung des TSV Egmating 
 

Die Herren des TSV sind erfolgreicher denn je und das nicht ohne Grund. Mit dem Wiederaufbau der Jugend des 
TSV wurde der Grundstein hierfür gelegt. Vor der Saison wurde ein weiterer Schritt gegangen und so entstand die 
Spielgemeinschaft mit Aying und Helfendorf.  
Seit diesem Jahr also spielen die Großfeldmannschaften, also von C- bis A-Jugend gemeinsam mit unseren 
Nachbarn um Punkte in ihren jeweiligen Ligen und das ziemlich erfolgreich! Doch erst einmal ganz unten 
angefangen.        
 
Mit viel Engagement und Herz 
kümmern wir uns um unsere 
Kleinsten in Person von 
„Allrounder“ 
Stefan Kleinheisterkamp. Bei den 
Bambinis wird im wöchentlichen 
Training der Fokus auf den Spaß 
und die Bewegung gelegt. 
Langsam werden fußballerische 
Grundlagen eingebaut und das 
Ergebnis ist ein riesen Spaß für 
die Kinder und immer besser 
werdendes Ballgefühl! Auch die 
Eltern haben ihren Spaß beim 
Zusehen und im Plausch mit den 
anderen Eltern!  
 
Früh übt sich wer ein Weltmeister 
werden will!  
 
Frei nach dem Motto ‚selbst dem 
kleinsten Fuß passt ein Fussballschuh‘ besuchten Jugendleiter Quirin Friedel und F-Jugendtrainer Fonsi Huber den 

Gemeindekindergarten und machten Werbung für das Bambini-Schnuppertraining.  
Trotz nicht idealer Voraussetzungen (Ferienbeginn, Bombenwetter) gesellten sich 14 ‚neue‘ zu den 10 ‚alten‘ 
Nachwuchsstürmern und somit hatten unsere Trainer (Grille Kleiber/1. Mannschaft, Peter Wenzel/E-Jugend, Fonsi 
Huber/F-Jugend) alle Hände voll zu tun!! So soll es sein und darf auch gerne bis Ende Juli so weitergehen, so lange 
darf nämlich zweimal die Woche (Montag & Freitag 16-17 Uhr) geschnuppert werden. Wir freuen uns über jeden 

Nachwuchskicker. 
 

 
 

 
 
 
 
Das Fußballerische Geschick wird dann in F- 

und E-Jugend weiter ausgebildet und 
verbessert. Natürlich sorgen die Trainer 
Alfons Huber, Niclas Wastian und Peter 
Wenzel auch für eine Menge Spaß an der 
Arbeit mit dem Ball. Beide Mannschaften 

spielen auch schon im „Punktspielbetrieb“. In 
Regelmäßigen Abständen können unsere 
Jungs und Mädchen also ihr Können gegen 
andere Mannschaften testen und dies taten 
sie erfolgreich.  
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Ab der E-Jugend kann man den Erfolg dann auch schon anhand einer Vor-und Rückrundentabelle nachvollziehen. 
Auch wenn dies nicht im Fokus liegt, ist es ganz schön anzusehen. Denn gerade in der Rückrunde belegt unsere 
Mannschaft einen tollen vierten Platz und beendet bei zehn Mannschaften die Saison mit 13. Punkten.  
 
Im Vordergrund steht natürlich wie bei allen Teams die Entwicklung und diese wurde auch durch zahlreiche Turniere 
erfolgreich vorangetrieben. 
 
Die Jahre, in welchen ein Fußballer bekanntlich am meisten 
lernt, spielen sich in der D-Jugend ab. 
 
In Egmating geben hier die Jugendspieler Benjamin 
Pantoulier und Alexander Heiler unter der Leitung von Stefan 

Kleinheisterkamp ihr können an die jüngeren weiter. Technik 
und Spielverständnis liegen im Fokus der zwei 
Trainingseinheiten wöchentlich. Denn das erste Mal spielen 
die Jugendlichen in der D-Jugend im Ligaspielbetrieb auf ein 
größeres Feld. Und einen riesen Fortschritt ist zu sehen!  

Tabellarisch liest sich dieser, wie schon bei der E- Jugend 
auf einem starken vierten Platz.  
 
 

 
 
 
Zusammen mit den Vereinen aus Aying und Helfendorf 
hat man sich vor der Saison auf eine Spielgemeinschaft 
geeinigt und diese fängt wie eingangs erwähnt mit der 

C-Jugend an.  
Gleich zwei Mannschaften werden gestellt. Es wird 
jedoch nicht nach Alter oder Können auseinander 
sortiert wie in anderen Vereinen. Beide Teams werden 
abwechselnd mit den Spielern besetzt, sodass beide 

Mannschaften mit Spaß und Erfolg eine gute Saison 
bestreiten können. Und das gelingt eindrucksvoll.  

 
 
Die sogenannte C1 steht vor Saisonende auch auf dem 
vierten Tabellenplatz. Spannend wird es allerdings, 
wenn man auf die „zweit Besetzung“ unserer U15 
schaut. Denn diese ist in einer anderen Gruppe 
ebenfalls aufstiegsberechtigt und dieses Schmankerl 

könnten sich die Jungs noch aus eigener Kraft 
erarbeiten. Ein Spiel weniger und zwei Punkte 
Rückstand auf Bad Tölz. Wir sind gespannt und drücken 
die Daumen! Trainiert werden beide Mannschaften von 
unserem Neu-Herrenspieler Jan Forster, Hans Heiler, 

Frederik Sauer und von dem Helfendorfer Harry Lorenz. 
Alles in allem ist die erste C-Jugend Saison ein 
Musterstart für unsere Spielgemeinschaft. Das spiegelt 
sich auch in der Hallensaison wieder, in der man starke 
Ergebnisse lieferte. 
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Die B-Jugend beginnt die Saison mit einem Team. In 

einem nicht immer ganz einfachen Alter bestechen die 
Spieler aus den drei Dörfern jedoch mit viel 
fußballerischem Können. Viel Gefühl am Ball und die 
richtigen körperlichen Vorraussetzungen haben die Jungs 
alle. Leider kann man dies nicht immer in Punkte 

ummünzen und so beginnt ein heiterers Auf und ab 
während der Saison. Mal gewinnt man zu 9. Gegen 11. 
Mann deutlich und überlegen und mal kassiert man in 
Überzahl zu viele Tore. Wenn die jungen Männer noch 
etwas zusammenrücken und als Team arbeiten ist mehr 
drin! Aber auf sehr gute Fußballer können sich die 

jeweiligen Herrenbereiche jetzt schon freuen. Trainer des 
Teams sind Quirin Friedel und Michael Karr von 
Helfendorf. 
 
 
 
 

 
 
 
A-Jugend trat in dieser 

Saison ebenfalls, wie die 
C-Jugend mit zwei 
Mannschaften zum 
Spielbetrieb an und 
überzeugte auf ganzer 

Linie. Trainiert von Georg 
Keller und Michi Heitzer, 
zusammen mit Thomas 
Jehl aus Aying und Max 
Beer aus  

Helfendorf erreichte die 
A2 einen überragenden 
zweiten Tabellenplatz in 
einer enorm schweren 
Gruppe. 

 
 
Die A1 schaffte es sogar eine perfekte Saison abzuliefern! 10 Spiele, 10 Siege, 30 Punkte bei 50 Punkte und nur 4 
Gegentoren! Ein völlig verdienter Aufstieg, welcher auch gebührend mit einer Abschlussfahrt zum Copa Catalunya in 
Lloret de Mar gefeiert wurde. Mit insgesamt 2 Mannschaften, 27 Spielern und 6 Betreuern reiste man an und konnte 

den 4. Und 5. Platz von 22 Mannschaften belegen. Unter anderem konnte man dem tschechischen Erstligisten von 
Petrin Pilsen einen Punkt abluchsen.  
Das Grandiose Ende einer überragenden Saison! 
 
„Fußball verliert leider immer mehr an Stellenwert und steht nicht mehr an erster Stelle bei den Kids. Vieles von der 
harten Arbeit bei den Vereinen wird leider als selbstverständlich gesehen. Diese Faktoren machen es nicht 
unbedingt einfach für einen kleinen Dorfverein wie Egmating. Wir versuchen dieser Entwicklung entgegenzuwirken 

und sind da mit viel Engagement und Herzblut dabei! Mit der Spielgemeinschaft haben wir zwei Partner dazu 
gewonnen, denen es ähnlich geht und wir haben es geschafft ein gemeinsames Ziel zu finden und es das erste Jahr 
überragend durchzusetzen. Der Spaß der Jugendlichen am Fußball und die persönliche Weiterentwicklung stehen 
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allem übergeordnet. Ziel ist es tolle Jungs und Mädchen weiterzuentwickeln und wenn möglich irgendwann im 
eigenen Herrenbereich als gute Fußballer zu sehen.“  - Quirin Friedel – Jugendleiter  
 
Im Herrenbereich nimmt eine unerwartet stabile Kreisklassensaison ein historisches Ende.  

Nach der letztjährigen Meisterschaft und der damit verbundenen Rückkehr in die Kreisklasse durfte man gespannt 
sein wie sich unsere junge Truppe in der neuen, derbyträchtigen, Gruppe schlagen würde. Nach nervösem Beginn 
und darauffolgenden, teils deftigen, Niederlagen kämpfte sich die Mannschaft des Trainergespanns Kleiber/Wastian 
aber von Partie zu Partie mehr in die neue Klasse rein und sammelte fleißig Punkte, sodass man sich bereits zur 
Winterpause recht beachtlich unter den ersten 5 wiederfand.  
 
Nach mittelmäßiger Vorbereitung und trotz gutem Trainingslager am Gardasee startet man nicht wie gewohnt 
traditionell gut in die Rückrunde, sondern sehr schwankend. Einer guten kämpferischen Leistung beim damaligen 
Tabellenführer und späteren Meister in Grafing folgte eine derbe Klatsche beim ‚Club‘ in Ebersberg. Die Mannschaft 
ging hart und selbstkritisch mit sich ins Gericht, riss sich fortan gewaltig am Riemen, krönte eine formidable 
Rückrunde mit einem 2:0 Auswärtserfolg in Steinhöring und griff sich am letzten Spieltag somit den 3.Platz hinter 
den beiden Aufsteigern (TSV Grafing und ATSV Kirchseeon). 
 
Die Zweite Mannschaft war lange vorne mit dabei, ihr ging am Ende allerdings die Luft aus. Auch die 2. Mannschaft 
spielte eine gute Saison, musste aber in der Hinrunde zu viele ärgerliche Unentschieden oder knappe Niederlagen 
gegen die Mitstreiter aus dem vorderen Tabellendrittel hinnehmen. Somit wäre eine perfekte Rückrunde notwendig 
gewesen, um noch ein Wörtchen im Aufstieg mitzureden und bis 4 Spieltage vor Ende sah es auch nach einer 
solchen aus. Allerdings musste man, wie schon in der Hinrunde, anerkennen dass die Kontrahenten um die 
vorderen 2 Tabellenplätze teilweise abgezockter, reifer in der Spielanlage oder auch manchmal schlicht etwas 
glücklicher waren und somit endete die Saison auf Platz 6 - nach dem man mit einem lockeren Sommerkick in Haar 
den 4. Platz leider herschenkte.  
 

Egal - neue Saison - neues Glück, die Karten werden neu gemischt und mit unseren 
Verstärkungen aus der A-Jugend kann alles gelingen. 
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               Nachrichten vom KC Egmating 
 
 
 
 

 
Deutsche Meisterschaften 2018 in München 
Im vergangenen Jahr fanden am 27.10. und 28.10.18 die deutschen Meisterschaften in München statt.  Durch die 
Qualifikation von OBB und Bayerischer Meisterschaft, durften die Damenmannschaft und ein Damen-Paar an den 
Start gehen. Hierbei beendeten die Teilnehmerinnen jeweils mit dem undankbaren vierten Platz die Meisterschaft.                 
Die Damenmannschaft spielte 1849 Holz, genauso viel wie der Drittplatzierte. Nur durch ein schlechteres Räum-
ergebnis, wurde es dann der vierte Platz. Es spielten Kathrin Kiermaier ( 475 Holz ), Andrea Listle (486 Holz) Ines 
Kant (410 Holz) und Daniela Töpfer (478 Holz).              
In Frauen-Tandem ging Kathrin Kiermaier mit ihrer Partnerin Andrea Listle an den Start. In dieser Disziplin stehen 
beide Keglerinnen auf der Bahn und spielen abwechselnd einen Schub. Hier fehlten nur 6 Holz auf das „Trepperl“.  
In vier Durchgängen erzielten Kathrin und Andrea 926 Holz.                                                      
 
Bayernpokal 
An der letztjährigen Bayernpokalrunde nahmen 4 Mannschaften des KC Egmating teil. Beim Bayernpokal treten 
Mannschaften aus ganz Bayern gegeneinander an. Die Spiele werden im KO-Modus gespielt. Bis auf die 2. Mixed-
Mannschaft hatten die Mannschaften Glück und hatten in der ersten Runde ein Freilos.  
Die Damenmannschaft sollte in der 2.Runde beim KG Berching antreten. Durch Krankheit mussten sie dieses Spiel 
aber kampflos abgeben und schieden aus. 
Die Herrenmannschaft hatte auch in der 2. Runde ein Freilos und musste in der 3. Runde zu den Bandlschieber 
Burgkundstadt fahren. Leider verloren sie das Spiel mit 1653 zu 1588 Holz.  Hierbei spielten Armin Ferfler 422 Holz, 
Manfred Wenderoth 384 Holz, Andreas Eiler 397 und Sigi Kiermaier 450 Holz. 
Bei den Mixedmannschaften musste Egmating I beim KC Neufinsing antreten. Hier spielten Kathrin Kiermaier 445 
Holz, Armin Ferfler 440 Holz, Ines Kant 420 Holz und Sigi Kiermaier 449 Holz. Mit insgesamt 1754 Holz gewannen 
sie ihr Spiel und zogen in die dritte Runde ein.           
Die 2. Mixed-Mannschaft  schied bei ihrem Spiel gegen SpG Lauf/Berching leider aus. Es spielten Anna Lang (403 
Holz) Manfred Wenderoth (427 Holz) Tino Staude (375 Holz) und Daniela Töpfer (407 Holz). 
So konnte leider keine Mannschaft ins Finale einziehen. 
 
Meisterschaftsrunde 2018/2019  
Die Saison 2018/2019 ist Vergangenheit, mit mehr oder weniger Erfolg für den KC Egmating. 
In der Bezirksoberliga Männer, hat die Herrenmannschaft I eine enttäuschende Saison hinter sich. Am letzten 
Spieltag fiel die Entscheidung über den Abstieg. In einem nervenaufreibenden Spiel, zogen sie leider den Kürzeren 
und verloren nur knapp um 4 Holz. Sie belegen am Ende den 11. Platz und steigen in die Bezirksliga ab um dort den 
sofortigen Wiederaufstieg anzupeilen. Die Herrenmannschaft II ist mit einem packenden Endspiel am letzten 
Spieltag erfolgreich von der Bezirksklasse, als zweiter, in die Bezirksliga aufgestiegen.  Somit kommt es in der 
Saison 2019/2020 erstmals seit langem wieder zu einem Derby zwischen Herren 1 und 2 des KCE.  
Die beiden Frauenmannschaften des KC Egmating kegelten beide in der Bezirksoberliga. Die Damen der 1. Mann-
schaft konnten sich nach einer schwachen Vorrunde, ab der Halbzeit steigern und beendet die Saison mit dem 6. 
Platz im Mittelfeld. Weniger Freude gibt es bei der 2. Damenmannschaft. Ebenso wie die Herren I, beenden die 
Damen die Saison auf dem 11. Platz und steigen damit wieder in die Kreisliga ab.  
Im neuen Format der 60 Schub-Klasse, gingen zwei Mannschaften an den Start. Aufgrund der rückgängigen Kegler-
anzahl, werden  in dieser Klasse 60 Schub gemacht und es können auch Mix-Mannschaften spielen. Die S1 vom 
KCE belegt am Ende den 4. Platz und die Mannschaft S2 belegt nach Abschluss der Saison den 6. Platz in der  
A-Klasse. 
 
Vereinsmeisterschaft 
Traditionell am Saisonende hat der Kegelclub Egmating seine Vereins-
meisterschaft abgehalten. Heuer wurde zum ersten mal im 60-Schub-
Modus gespielt, und vor allem bei den Männern wurde es sehr spannend, 
weil die Abstände nur minimal waren.                                                                                                                                               
Über die Vorrunde qualifizierten sich jeweils sechs Damen und Herren für 
das Finale. Am Ende setzten sich jedoch  
Daniela Töpfer und Sigi Kiermaier letztlich gegen ihre Konkurrenten durch 
und wurden neue KCE-Vereinsmeister.   Daniela Töpfer siegte mit 278 
Holz vor Anna Lang (268/2.) und Ines Kant(256/3.) Auf den weiteren 
Plätzen folgen Kathrin Kiermaier (249), Helga Wimmer (242) und Irmgard 
Hein (220 Holz).                                                                                              
Bei den Herren behauptete sich Sigi Kiermaier mit 281 Holz nur knapp gegen Mario Hesse (279). Dritter wurde 
Manfred Wenderoth (254) vor Martin Heiler (251) und Tino Staude (241)                                                             
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Kreispokal 
Beim Kreispokalwettbewerb der Kegelkreisrunde EBE/ED nahmen insgesamt 16 Frauenmannschaften teil. In zwei 
Vorrunden wurden die Finalteilnehmer ermittelt. Was in diesem Jahr zu Überraschungen führte, da sich beide 
Egmatinger Damenmannschaften qualifizierten. Die Gegnerinnen waren der KC Grafing und der KC Poing. Nach 
dem ersten Durchgang übernahm Egmating I gleich die Führung. Auch in Durchgang zwei behaupteten sich die 
Egmatinger 1 und bauten ihren Vorsprung aus. Im Mitteldurchgang patzen dann beide Egmatinger Mannschaften 
und Poing und Grafing nutzten die Gelegenheit zum Kontern. Poing ging in Führung und ließ sich diese auch in den 
letzten Durchgängen nicht mehr abnehmen. So wurde Egmating 1 mit 2038 Holz Vizekreispokalsieger.                 
Auch Egmating 2 konnte die verloren Holz gegen Grafing nicht mehr aufholen und wurde mit 1901 Holz vierter.  

 
Oberbayerische Meisterschaften in Attaching und Markt Schwaben 
Erfolgreich präsentierten sich die Keglerinnen und Kegler vom KC Egmating bei den Oberbayrischen 
Meisterschaften. Es gingen Mannschaften (Damen, Herren und Mixed), Paarläufe sowie Tandem-Paare an den 
Start. Auch im Einzelwettbewerb konnte gestartet werden. Die Starter konnten die Meisterschaft mit drei 
Titelgewinnen und drei dritten Plätze beenden. 
 
Bei den Einzelwettbewerben war besonders Hans Rojt erfolgreich, der mit 446 oberbayerischer  Meister wurde, bei 
den Senioren A. Sigi Kiermaier wurde in der gleichen Disziplin mit 427 Holz siebter und Hermann Lechner mit 377 
Holz 16.   
Bei den Männern belegte Tino Staude mit 418 Holz den 17. Platz und Andreas Eiler mit 399 Holz den 26. Platz.                          
Bei den Männern Senioren B, ging Manfred Wenderoth an den Start. Er belegte mit 421 Holz den 5. Platz.                                  
Die Frauen belegten bei dem Einzelwettbewerb Kathrin Kiermaier (426 Holz) und Daniela Töpfer (423 Holz) Platz 
fünf und sechs. Andrea Listle hatte weniger Erfolg und belegte mit 395 Holz den 13. Platz.                                                            
Im Damen-Paarlauf konnten sich Ines Kant (438 Holz) und Daniela Töpfer (481 Holz) durchsetzen und wurden mit 
919 Holz erster und somit oberbayerischer Meister.   
 
Andreas Eiler und Sigi Kiermaier spielten im Herren-Paarlauf hervorragende 966 Holz und belegten den dritten 
Platz. Hier spielten Andreas Eiler sehr gute 501 Holz und Sigi Kiermaier 465 Holz.  Ebenfalls an den Start gingen die 
Paare Armin Ferfler/Hans Rojt mit 870 Holz auf Platz 21, und Hermann Lechner/Manfred Wenderoth, mit 847 Holz 
auf Platz 25.    
 
Im Mixed-Paar-Wettbewerb starteten vier Paare vom KC Egmating:   
                                                       
10.Platz:  Ines Kant/Armin Ferfler                                                           890     Holz                                                                         
17.Platz:  Tanja Wenderoth/Manfred Wenderoth                                 874     Holz                                                
23.Platz:  Kathrin Kiermaier/Sigi Kiermaier                                            855     Holz                          
27.Platz:  Daniela Töpfer/Hermann Lechner                                          830     Holz     
                               
Auch bei den Mannschaftswettbewerb gingen mehrere Mannschaften an den Start. Die Frauenmannschaft platzierte 
sich mit Andrea Listle, Kathrin Kiermaier, Ines Kant und Daniela Töpfer mit 1589 Holz auf dem 6. Platz. Die 
Männermannschaft II erreichte mit 1665 Holz den 8. Platz. Hier spielten Manfed Wenderoth, Tino Staude, Hans Rojt 
und Hermann Lechner. Bei der 1. Männermannschaft gingen Andreas Eiler, Armin Ferfler, Mario Hesse und Sigi 
Kiermaier an den Start und spielten sich mit 1637 Holz auf 10. Platz. Von den zwei Mixed-Mannschaften, die an den 
Start gingen belegte die 1. Mannschaft, mit Andrea Listle (408 Holz), Kathrin Kiermaier (441 Holz), Andreas Eiler 
(450 Holz) und Sigi Kiermaier (415 Holz) mit insgesamt 1714 Holz den 3. Platz. Auf den 11. Platz mit 1572 Holz 
stand die Mannschaft Egmating II. Hier spielten: Ines Kant, Daniela Töpfer, Mario Hesse und Tino Staude. 
 
Einen weiteren Titel für den KC Egmating holte sich das Duo Andrea Listle und Kathrin Kiermaier im Frauen-
Tandem. Sie wurden oberbayerischer Meister mit 861 Holz.  Das zweite Damen-Duo, mit Ines Kant und Daniela 
Töpfer wurde mit 791 Holz 10.       
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Im Männer-Tandem konnte leider kein Paar einen „Top 10“ erreichen. Andreas Eiler und Sigi Kiermaier spielten sich 
auf Platz 21 und Hermann Lechner/Manfred Wenderoth auf Platz 25.  
Auch bei den Mixed-Tandem-Starts konnte sich kein Paar einen Podestplatz sichern:    
                               
  5.Platz: Andrea Listle/Mario Lange                       18.Platz: Ines Kant/Tino Staude                                                              
 9.Platz: Kathrin Kiermaier/Sigi Kiermaier           20.Platz: Tanja Wenderoth/Manfred Wenderoth                  
11.Platz: Daniela Töpfer/Mario Hesse   
Somit blickt der KCE auf eine erfolgreiche Meisterschaft zurück und sicherte sich einige Startplätze für die 
Bayerische Meisterschaft. 
 

 
 

Wir suchen laufend neue Mitglieder!  
Ob jung oder alt, Frauen oder Männer – bei uns ist jeder herzlich willkommen. 

Wenn euer Interesse geweckt wurde, dann meldet euch bitte bei Harry Schönwälder, Tel. 089/6095153 
oder Sigi Kiermaier Tel. 08095/2715.  

Ein Probetraining kann jederzeit vereinbart werden 
 

 

     
      

 

 Reparaturen  aller Marken  
 

 Inspektionen 
 

 Unfallinstandsetzung 
 

 
 
 
 

 Reifen + Räder 

 

 Klimaservice 
 

 HU + AU im Hause 

 

  Autoglasfachbetrieb 
 

  Werkstatt-Ersatzwagen  

  Kostenloser Fahrzeug Hol- und         
  Bringdienst 

 

 
  

K f z - B a c h m a i r  

Kreuzberg 8 
85658      Egmating 
Telefon    08095-322 
Fax          08095-871237 
in fo@kfz -bachmair .de  

 w w w . k f z - b a c h m a i r . d e  
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Na c hr i c h t e n  a u s  d e m                             

 S c hü t z e nv e r e i n  

               

                * * * * *   R u n d e n w e t t k a m p f   * * * * *  
 
Rundenwettkampfsaison 2018/2019 
Die 1. Pistolenmannschaft (Sigi Kiermaier, Josef Eiler, Michael Gehrmann, Teresa Escheu und Silvia Olesch) des 
SV Frohsinn Egmating beendeten die Saison auf Platz 4 und halten sich somit in der Gauoberliga.  
 
Die 2. Pistolenmannschaft (Peter Lang, Annemarie Eiler, Hans Hirschmann, Reiner Robel, Tom Schneider, 
Sebastian Lang und Daniela Töpfer) beendeten die Saison leider auf dem 6. Platz der Gauliga Gruppe 2 und steigen 
wieder in die A-Klasse ab. 
 
Die 1. Gewehrmannschaft (Michael Gehrmann, Helga Wimmer, Annemarie Bauer, Monika Maurer und Kathrin 
Kiermaier) belegen am Ende der Saison den 1. Platz und steigen wieder in die Gauoberliga auf.   
 

 * * * * *   K ö n i g s s c h i e ß e n   * * * * *  
 
Am 10.11.2018 wurden unsere Schützenkönige für das Jahr 2019 ermittelt.  
Das glücklichste Händchen in der Jugendklasse hatte Lena Schneider mit einem 154,0 Teiler. Platz zwei erzielte 
Isabella Wimmer (224,7 Teiler) vor ihrem Bruder Matthias Wimmer (346,0 Teiler).  

 
Bei den Erwachsenen konnte sich Michael Gehrmann mit einem 98,4 Teiler den Titel "Schützenkönig 2019" sichern. 
Zweite und somit Wurstkönigin wurde Monika Maurer  (126,2 Teiler).  
Brezenkönigin wurde Kathrin Kiermaier (173,2 Teiler).  
 

 
 

 

         
         
         
 
 
 
 
 

 
  

* * * * *   E n d s c h i e ß e n   * * * * *  
 
 
Am 07.12.2018 fand das Endschießen statt.  
Helga Wimmer hat die Scheibe mit einem 55,0 Teiler 
gewonnen. 
 
Sebastian Lang (146,5 Teiler) und  
Michael Gehrmann (175,2 Teiler)  
sicherten sich Platz zwei und drei.  
 
 
.  
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* * * * *   J a h r e s a u f t a k t  2 0 1 9  * * * * *  
Am 05.01.2019 startete der SV Frohsinn Egmating mit dem Nußschießen in das Jahr 2019. Mit großer Begeisterung 
nahmen wieder viele Vereinsmitglieder und auch Nichtmitglieder an der Veranstaltung teil.  
Wie schon die Jahre zuvor wurde wieder auf bunt besprühte Walnüsse und Christbaumkugeln geschossen. 

 
Annemarie Bauer sicherte sich dieses Jahr die Nummer eins 
und durfte sich als Erste einen der vielen Sachpreise 
aussuchen. Mario Hesse schoß die Nummer 2 vom Baum 
und Sebastian Bauer die Nummer 3.  
Die Hauptpreise sicherten sich Thomas Olesch (50 € Tank-
Gutschein) und Teresa Escheu (50 € Amazon-Gutschein).  
Auch dieses Jahr wurden am Ende noch acht weitere 
Christbaumkugeln versteigert, in denen zwei weitere Preise 
im Wert von je 30 € versteckt waren. Die „richtigen“ Kugeln 
ersteigerten sich Gisela Böhm und Peter Ribinski.  
 
Hugo Robel gewann den gleichzeitig ausgeschossenen 
Heilig-Drei-König-Pokal mit einem 46,8 Teiler vor Monika 
Maurer und Michael Di Viesti.  
 

 

* * * * *   A n f a n g s s c h i e ß e n   * * * * *  

 

Am 11. Januar fand das Anfangsschießen statt. Wie auch 
schon in den vergangenen Jahren wurde wieder eine 
Scheibe ausgeschossen. Gestiftet wurde diese von Gisela 
Böhm. 
 
Der Modus wurde von der Scheibenspenderin Gisela Böhm 
vorgegeben. Nachdem alle Schützen am Stand einen Schuss 
gemacht haben, machte Gisela Böhm einen Schuss (7,1 
Ringe), und wer diesen Schuss am nächsten gekommen ist, 
gewann die Scheibe. Dies schaffte Hugo Robel, der nur 0,5 
Ringe von dem Schuss entfernt war.  
 
 
 

   * * * * *   J o s e f i - P o k a l   * * * * *  
 
 Am Freitag, 22. März 2019 wurde bei den Frohsinn 
Schützen Egmating der Josefi- Pokal ausgeschossen.  
 
Mit einem 82,3 Teiler gewann Hugo Robel den Josefi-
Pokal, der vom Sportleiter Michael Gehrmann überreicht 
wurde. Michael Gehrmann selbst wurde mit einem 107,8 
Teiler zweiter und nur knapp dahinter landete Kathrin 
Kiermaier mit einem 113,5 Teiler.  
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* * * * *   B l u m e n s c h i e ß e n   * * * * *  
 
Am Freitag, den 3. Mai fand bei den Schützen vom  
Frohsinn Egmating das traditionelle Blumenschießen statt.  
 
Geschossen wurde auf eine Glücksscheibe. Damit jeder die gleichen 
Chancen hatte, wurden die Bewertungsrichtlinien erst nach dem alle 
geschossen haben bekannt gegeben.  
Insgesamt nahmen 28 Schützen am Blumenschießen teil.  
 
Annemarie Eiler erzielte die höchste Punktzahl und durfte sich somit als 
erstes an dem Blumenangebot erfreuen. Daniela Töpfer wurde zweite 
und auf dem dritten Platz folgte Sebastian Lang.  
 
 
 
 
 

Terminvorschau   Fr   13.09.2019  Vereinsabend ab 18:30 Uhr 
Fr   27.09.2019  Vereinsabend ab 18:30 Uhr 
Fr   11.10.2019  Kirtaschießen ab 18:00 Uhr (Preisschießen nur für Vereinsmitglieder)  
Fr   25.10.2019  Vereinsabend ab 18:30 Uhr 
Fr   08.11.2019   Königsschießen ab 16:00 Uhr (Preisschießen nur für Vereinsmitglieder) 
Sa   23.11.2019  Vereinsabend ab 18:30 Uhr 
Fr   06.12.2019  Endschießen ab 18:00 Uhr  
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Servus beinand, 

 

nachdem wir im Mai wieder einmal ein sehr erfolgreiches Kesselkabarett veranstaltet 

haben, laufen schon die Planungen für unsere nächste Veranstaltung! 

Hierfür haben wir uns etwas ganz Besonderes überlegt. Um den Wegfall des 

Weinfestes und der Beachparty zu kompensieren werden wir im September ein großes 

Steckerlfisch-Essen an unserer Burschenhütte anbieten. Nähere Infos werden bald 

folgen! 

 

Außerdem haben wir noch eine Einladung für alle aktiven und auch ehemaligen 

Mitglieder des Burschenvereins Egmating: am 15. August (Feiertag!) veranstalten wir 

wieder unser alljährliches Gartenfest draußen vor unserer Burschenhütte.  

Hierzu laden wir Euch alle herzlich ein! 

Zum Schluss möchten wir Euch noch unsere neu gewählte Vorstandschaft vorstellen: 

 

Von links nach rechts: 

 

Johannes Öpp:    Beisitzer 

Quirin Heiler:     2.  Kassier 

Dominik Dottl:   1.  Kassier 

Sebastian Moser:1.Vorstand 

Max Schadhauser: 

                          2. Vorstand 

Daniel Heinzl:  
           1. Schriftführer 

Jan Forster:2. Schriftführer 

 

 

 Euer Burschenverein      

 Egmating 
 

NEUES VON DEN BURSCHEN  
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